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Li ebe� Koll egi nnen� und� Koll egen,

vor� ei n� paar� Wochen� wurde� durch� unseren� Mi nist er� der
Masterplan� Bi nnenschifffahrt� vorgestellt. � Länger� al s� ei n
Jahr� haben� di e� verschi edensten� Experten� an� di esem
Werk� " gefeilt". � I n� di esem� Masterplan� wird� di e� Bedeu-
t ung� der� Wasserstraße� für� di e� I nfrastrukt ur�i n� Deutsch-
l and� sehr� gut� beschri eben� und� auch� konkrete� Maßnah-
men� zur� Verbesserung� der� derzeiti gen� Sit uati on� be-
nannt. � Vi el es� davon, � was� unsere� Ver walt ung� und� deren
Aufgaben� betrifft, � wird� dem� Ei nen� oder� Anderen� sehr
bekannt� vorkommen. � Neben� der� konsequenten� Umset-
zung� der� Maßnah men� des� Bundesverkehrswegeplan
2030� si nd� auch� di e� Beschl euni gung� von� Bauprojekten
i m� Rah men� von� Pl anen� und� Bauen� al s� auch� di e� Erhö-
hung� der� Pl anungskapazität� i n� der� WSV� beschri eben.
Für� ei ne� weit ere� bessere� Umsetzung� der� Bau maßnah-
men� soll en� auch� bei� Konfli kten� verstärkt� angemessene
Streit beil egungsi nstru mente� zu m� Ei nsatz� kommen.
Auch� di e� Anwendung� von� Bonus- Mal us- Regel ungen
sowi e� di e� Vergabe� größerer� Lose� soll en� zu� ei ner� ver-
besserten� Qualität� sowi e� ei ner� beschl euni gten� Bau-
durchführung� beitragen. � Auch� di e� deutsche� Baui ndus-
tri e� hat� si ch� bereit erklärt, � di e� Anzahl� nicht� werthalti ger
Nachträge� zu� reduzi eren. � Wir� können� gespannt� sei n,
wi e� sich� das� i n� der� Praxis� auswirkt. � ��

Für� di e� Sicherstell ung� der� personell� not wendi gen� Aus-
statt ung� der� WSV� si nd� auch� Ausführungen� gemacht
worden. � Hi er� si nd� unter� mitt elfri sti ge� Maßnah men� bei-
spi el haft� genannt:�
-� � Maßnah men� zur� Stei gerung� der� Arbeitgeberattrak-

�ti vität
-� �Ausbau� fl exi bl er� Beschäfti gungsmodell e
-� �Nutzung� i nnovati ver� Personal ent wickl ungsi nstru-

� mente
-� �Aufbau� ei nes� demografi eori enti ert en� Personal-

� managements
Di ese� Maßnah men� si nd� nat ürli ch� auch� aus� der� Sicht� un-
seres� Verbandes� zwi ngend� not wendi g, � u m� di e� anste-
henden� vi elfälti gen� und� nicht� i mmer� ganz� tri vi al en� Auf-
gaben� zu� erfüll en. � Dabei� gilt� es� natürli ch� auch� dem� t eil-

2� �E DI TORI AL

weise� wahrgenommenen� Trend� der� Abwanderung� von
erfahrenen� und� kompetenten� Beschäfti gten� aus� der
WSV� entgegenzuwirken. �

Mit� dem� WSA� Mosel- Saar- Lahn� si nd�jetzt� i nsgesamt� 4
Wasserstraßen-� und� Schifffahrtsämter� i n� der� neuen
Struktur� aktiv. � Ende� 2020� dürften� dann, � nach� dem� der-
zeiti gen� Fahrplan, �i n� all en� WSÄ� di e� neue� Struktur� u mge-
setzt� sei n. � Damit� wäre� ei n� weit erer� Meil enstei n� der
WSV- Refor m� geschafft. �I m�I nt eresse� der� Beschäfti gten
der� WSÄ� und� vor� all e m� auch� der� Aufgabenerl edi gung
sollt en� dabei� nat ürli ch� di e� oben� beschri ebenen� Maß-
nah men� des� Masterplans� berücksichti gt� sei n.

Am� 24. 5. 201 9� fand� unsere� 49. � Mitgli ederversamml ung
i n� Hall e/Saal e� statt. � An� di eser� Stell e� ei n� ganz� herzli ches
Dankeschön� an� di e� Bezirksgruppe� Ost, � di e� di ese� Veran-
stalt ung� organisi ert� hat. � Erst mals� wurden� sowohl� di e
Vorträge� al s� auch� di e� Mitgli ederversamml ung� sel bst
während� ei ner� gemei nsamen� Schifffahrt� abgehalt en.
I ch� denke, � dass� di es� all en� Beteili gt en� gefall en� hat. � Der
Geschäftsführende� Vorstand� wurde� für� di e� nächsten� 4
Jahre� gewählt. � Dazu� mei nen� Mitstreit eri nnen� und� Mit-
streit ern� herzli chen� Gl ückwunsch. � I ch� bi n� mir� sicher,
dass� wir� � gemei nsam� di e� vor� uns� stehenden� Herausfor-
derungen� meistern� werden. � Mehr� zu� di eser� Veranstal-
t ung� werden� Si e�i n� ei nem� ausführli chen� Bericht�i m� Heft
3/201 9� l esen� können. �

I ch� wünsche� I hnen� und� I hren� Famili en� ei nen� herrli chen
Sommer� (zwischendurch� sollt e� es� jedoch� i m� I nteresse
der� Nutzer� der� Wasserstraßen� auch� mal� regnen)� sowi e
ei nen� erholsamen� Url aub. � Bl ei ben� Si e� gesund.

I hr/Euer

� �I WSV� � �



-� �Es� wi r d� ei n� Antr ag� z ur� An passu ng� der� Mi t gl i edsbei tr äge� ab
2020� gest el l t, � ü ber� den� anl ässl i ch� der� di esj ähri gen� Bu n des-
mi t gl i eder ver sa mml u n g�i n� Hal l e� entschi eden� wer den� sol l . �

-� �Es� wi r d� vor geschl agen, � Herr n� Di pl . � Di pl . -I n g. � Mi chael
Br u nsch� f ür� sei n e� l a n gj ähri gen� Ver di enst e� i m� Bu ndesvor-
st an d� ( u. � a. � 1 2� Jahr e� al s� Bu n desschatz mei st er) � z u m� Ehr en-
mi t gl i ed� z u� ben en n en. �

I n� Absti mmung� z wi sch en� de m� Bu ndesschatz mei st er� u n d
den� Kassi er er/i n n en� der� Bezi r ksgr u ppen� wur den� di e� Kassen-
hi n wei se� an gepasst. � Di ese� wer den� u. � a. � z u� ei n er� ver ei nfach-
t en� Abr ech n u n g� z wi sch en� der� Bu n deskasse� u n d� den� Be-
zi r ksgr u ppen� f ü hr en. � I n� di ese m� Zusa mmenhang� wur de� fest-
gest el l t, � dass� wei t er e� An passu n gen� an� der� Bu n des mi t gl i e-
der dat enbank� erf or derl i ch� wer den.

Der� Vor si tzen de� der� Bezi r ksgr u ppe� Ost, � Di pl . -I n g. � Di et mar
Wi nkl er� i nf or mi ert e� ü ber� den� St an d� der� akt u el l en� Pl an u n gen
der� Bu n des mi t gl i eder ver sa mml u n g� i n� Hal l e. � Di e� Beauftr agt e
f ür� Öffentl i chkei t sar bei t, � Di pl . -I n g. � Petr a� Sch n ei der� wi r d�i n� Ab-
sti mmung� mi t� der� Bezi r ksgr u ppe� Ost� hi er ü ber� ei n e� Pr esse-
mi tt ei l u n g� ver öffentl i ch en. �

Für� ei n e� moder n e� Au ßen dar st el l u n g� des�I WSV�i st� ei n e� Anpas-
su n g� u nser er� Ho mepage� dri n gen d� erf or derl i ch. � Hi er� hat� der
Kol l ege� Dr. -I n g. � Her wi g� Nöt h el � ei n en� Ent wurf� ei n es� Pfl i cht en-
h efts� er st el l t, � der� mi t� den� Bezi r ksgr u ppen� der zei t� abgesti mmt
wi r d. � Unser� Öffentl i chkei t sar bei t st ea m� „ Di pl . -I n g. � St efani e
von� Ei n e m, � Dr. -I n g. � Her wi g� Nöt h el � u n d� Di pl . -I n g. � Petr a
Sch n ei der “ � wi r d� wei t er e� Det ai l s� kl är en� u n d�i st� dabei � a uch� auf
di e� Unt er st ützu n g� der� Mi t gl i eder� des� I WSV� an ge wi esen. �

Abschl i eßen d� wur den� di e� nächst en� Ter mi n e� fest gel egt:

-� �23. 05. 201 9: � Bu n desvor st an dssi tzu n g� i n� Hal l e� /� Saal e�

-� �24. 05. 201 9: � Bu n des mi t gl i eder ver sa mml u n g� i n� Hal l e� /
Saal e

-� �23. 08. 201 9: � Si tzu n g� des� Geschäftsf ü hr en de� Vor st an ds� i n
Uel zen

-� �06. 1 2. 201 9: � Bu n desvor st an dssi tz u n g� i n� Br e men� �

Tr adi ti on el l � fa n d� di e� Wi nt er si tz u n g� des� Geschäftsf ü hr en den
Vor st an ds� des� I WSV� bei m� Au ßenbezi r k� Ol den bur g� st att. � �

Zu� Begi n n� der� Si tz u n g� wur de� de m� ver st or ben en� st el l vertr e-
t en den� Vor si tzen den, � Di pl . -I n g. � Marti n� Gasper� gedacht. � Am
20. 1 2. 201 8� hat� u ns� Marti n� f ür� i mmer� verl assen, � ei n� sch wer er
Verl ust� f ür� sei n e� Fa mi l i e� aber� auch� f ür� den� I WSV. �

Der� Bu n desgeschäftsf ü hr er� u n d� Lei t er� des� WSA� Br e men,
Dr. -I n g. � Tor st en� St en gel , � i nf or mi ert e� di e� Tei l n eh menden� ü ber
di e� akt u el l en� u n d� anst eh enden� Bau maßnah men� i m� Ber ei ch
des� Au ßenbezi r ks� Ol denbur g. � So wohl � di e� Ert üchti gu n g� des
Küst enkanal s� f ür� das� G MS� al s� auch� der� Er satz� der� Schl euse
Ol den bur g� si n d� i m� vor dri n gl i ch en� Bedarf� des� Bu n desver-
kehr s wegepl ans� auf geno mmen. � Zusätzl i ch e� � St el l en� f ür� di e
Er satzi nvesti ti on en� si n d� vo m� Deutsch en� Bu n dest ag� geneh-
mi gt� wor den� u n d� de m� WSA� Meppen� so wi e� de m� WNA� Dat-
t el n� z u geor dnet. � Der� Er satz� der� Ufer wand� „ Her man n� –� Ehl er s
Str a ße“ � i st� nah ezu� abgeschl ossen. � Di e� Pl an u n gen� f ür� den� Er-
satz� der� Cäci l i en br ücke� si n d� so wei t�f ort geschri tt en, � dass� n och
i n� 201 9� das� Pl anfestst el l u n gsverfahr en� beantr agt� wi r d. � � Bei m
Bau� der� Wendest el l e� Ol den bur g� si n d� Bau mängel � auf getr e-
t en� ( Sti ch wort� „ Schl ossspr engu ngen “) , � dah er� r u ht� di e� Bau-
maßnah me� zur zei t. �

I m� Rah men� des� Aust ausch es� ü ber� akt u el l e� Th e men� war� das
Top-Th e ma� di e� WSV- Ref or m. �

Zu m� 1 1. 03. 201 9� wi r d� dur ch� den� Pr äsi dent en� der� GD WS,
Herr n� Pr of. � Dr. -I n g. � Wi tt e� das� WSA� Neckar� mi t� den� St an dort en
Hei del ber g� u n d� St utt gart� ei n gef ü hrt. � Zu m� 08. 04. 201 9� er-
f ol gt� di e� Ei nf ü hr u n g� des� WSA� Weser-Jade- Nor dsee� mi t� den
St an dort en� Br e men, � Br e mer haven� u n d� Wi l h el mshaven, � z u m
02. 05. 201 9� wi r d� das� WSA� Donau� MDK� mi t� den� St an dort en
Nür n ber g� u n d� Regensbur g� ei n gef ü hrt� u n d� z u m� 1 3. 06. 201 9
erf ol gt� di e� Ei nf ü hr u n g� des� WSA� Mosel - Saar- Lah n� mi t� den
St an dort en� Saar br ücken, � Tri er� u n d� Kobl enz.

Der� Bu n desvor si tzen de, � Di pl . -I n g. � Bur khar d� Kn ut h� eri n n ert e
an� das� Angebot� des� Abt ei l u n gsl ei t er s� bei m� B MVI , � Herr n� Kl i n-
gen, � mi t� de m� I WSV� i n� di e� Di skussi on� ü ber� Mögl i chkei t en� z ur
beschl eu ni gt en� U msetzu n g� von� Bau maßnah men� ei nzust ei -
gen. � Hi erf ür� wer den� n och�fachku n di ge� Kol l egi n n en� u n d� Kol l e-
gen� des� I WSV� gesucht. � Al s� gr ober� Ter mi n� wi r d� der� So mmer
201 9� anvi si ert. �

Der� Geschäft sf ü hr en de�Vor st an d� hat�f ol gen de� Beschl üsse� ge-
fasst:

-� �Bi s� z ur� Neu wahl � des� Geschäftsf ü hr en den� Vor st an ds� an-
l ässl i ch� der� Bu n des mi t gl i eder ver sa mml u n g� a m� 24. 05.
201 9� i n� Hal l e� wi r d� Di pl . -I n g. � Sven� Wenneka mp� zu m� st el l -
vertr et en den� Bu n desvor si tzen den� ber ufen. �

� Ver b a n ds ar b ei t� � 3�2/ 2 01 9

Si tz u n g� des� Geschäftsfü hr en den� Vor st a n ds� a m� 22. � Febr uar� 201 9
i n� Ol den bur g
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Ei n� Bl i ck� i n� den� Jahr esberi cht� 201 7� der� Bu n d/Länder- Ar bei t s-
ge mei nschaft� Nor d-� u n d� Ostsee� ( BL AN O) � –� Expert enkr ei s
Muni ti on� i m� Meer� [ 1 ] � macht� deutl i ch, � dass� di e� Al tl ast en� des
Z wei t en� Wel tkri eges� auch� i m� Ber ei ch� des� Wasser str a ßen-
u n d� Schi fffahrtsa mt es� Lü beck� ( WSA) � i mmer� n och� ei n e� ge-
wi chti ge� Rol l e� spi el en. � So� h ei ßt� es� auf� Sei t e� 1 1 � di eses� Beri ch-
t es� ü ber� di e� i m� Jahr� 201 7� dur ch gef ü hrt en� Ei nsätze� i m� Fahr-
wasser� der� Ki el er� För de: � „ I m� Ei nver n eh men� mi t� der� Wasser-
str a ßen-� u n d� Schi fffahrtsver wal t u n g� ( WSV) � besei ti gt� der
Ka mpf mi tt el r ä u mdi enst� Schl es wi g- Hol st ei n� n eu n� Tor pedo-
köpfe, � ei n e� Wasser bo mbe, � di ver se� Gr anat patr onen, � ei n e� Mu-
ni ti onski st e� u n d� vi el e� wei t er e� Ka mpf mi tt el ; � ei n e� bri ti sch e� u n d
z wei � deutsch e� Gr u n d mi n en� wer den� verl agert. “

Ber ei t s� sei t� 2004� beschäfti gt� das� WSA� Lü beck� di e
Fr age, � wi e� mi t� den� Al tl ast en� des� Z wei t en� Wel tkri e-
ges� i n� der� Ostsee� u mzugehen� i st.

Von� den� anfan gs� i n� ei n e m� Unr ei n gebi et� –� ebenfal l s
i m� Gebi et� der� Ki el er� För de� –� dur ch gef ü hrt en� Ver-
ni cht u n gsspr engu n gen� hat� man� si ch� a us� nat ur-
sch utzr echtl i ch en� Gr ü n den� u n d� der� –� er st� nach� u n d
nach� offenku n di g� ge wor denen� –� er dr ücken den
Menge� der� nach� Kri egsende� ver senkt en� Muni ti on
vor er st� ver abschi edet.

Sei t� 201 2�l i egt� der� Focus� vi el mehr� auf� der� syst e mati sch en� De-
t ekti on, � Kl assi fi zi er u n g� u n d� I denti fi zi er u n g� bi s� hi n� z ur� Räu-
mung� von� bri ti sch en� Gr u n d mi n en� u n d� an der en� Gr oßspr eng-
kör per n� i m� Ber ei ch� der� Ki el er� För de.

I n� Absti mmung� mi t� den� bet ei l i gt en�I nsti t uti on en� wi r d� das� Un-
t er such u ngsgebi et�i n�Tei l absch ni tt e� u nt ert ei l t� u n d� di ese� dur ch
di e� WSV� zei t wei se� al s� Sperr gebi et e� ausge wi esen. � Dadur ch
wi r d� di e� Schi fffahrt� i n� de m� mi ni mal � n ot wendi gen� Maß� ei n ge-
schr änkt� u n d� di e� Si ch er h ei t� f ür� das� ei n gesetzt e� Fach per sonal
u n d� h ochsensi bl e� Ger ät� auf� das� maxi mal � mögl i ch e� Maß� er-
h öht. � Fol gende� Ar bei t sschri tt e� wer den�i m� Ei nzel n en� dur ch ge-
f ü hrt:

1. � �Schri tt: � Det ekti on� u n d� Kl assi fi zi er u n g

Es� wer den� fl äch en decken de� Sonar bi l der� bz w. � Fäch erl ot auf-
nah men� des� Meer esgr u n des� an geferti gt. � Di ese� wer den
dur ch� Oper at or en� gesi cht et. � Am� Ort� ei n er� Ano mal i e� wi r d� po-
si ti onsgetr eu� ei n� sogenan nt er� Kont akt� generi ert� u n d� di ese
Kont akt e� wer den� nach� der� ver mei ntl i ch en� Art� u n d� der� pot en-
zi el l en� Gefährl i chkei t� kl assi fi zi ert. � So� entst eht� ei n e� er st e
Über si cht� ü ber� di e� Vert ei l u n g� u n d� Beschaffen h ei t� von� mögl i -
ch en� Kri egsal tl ast en, � i n sbeson der e� von� Gr oßspr engkör per n.

2. � �Schri tt: � I denti fi zi er u n g

Al s� beson der s� gef ährl i ch e� pot enzi el l e� Kri egsal tl ast� kl assi fi -
zi ert e� Kont akt e� wer den� i m� Rah men� der� I denti fi zi er u n g� dur ch

I denti fi zi er u n g� u n d� Räu mung� von� Ka mpf mi tt el n� i n� der� Ostsee
Tauch er� oder� fer n gest euert e� Fahr zeuge� auf gesucht, � genauer
u nt er sucht� u n d� der� exakt e�Typus, � der� Er hal t u n gszust an d� u n d
di e� Lage� des� Gr oßspr en gkör per s� a uf� de m� Seegr u n d� doku-
menti ert.

3. � �Schri tt: � Ber ä u mung� /� Besei ti gu n g

I m�l etzt en� Ar bei t sschri tt� wer den� dan n�i n� Abhängi gkei t� des� Er-
gebni sses� der� I denti fi zi er u n g� di e� Gr oßspr en gkör per� dur ch
di e� Fachl eut e� des� Ka mpf mi tt el r ä u mdi enst es� ber äu mt� oder
besei ti gt.

Mi t� Hi l f e� di eses� syst e mati sch en� Vor geh ens� bei � der� Det ekti on
u n d� Kl assi fi zi er u n g, � I denti fi zi er u n g� u n d� Ber äu mung� /� Besei ti -
gu n g� der� Kri egsal tl ast en� er hal t en� di e� bet ei l i gt en� Fach beh ör-
den� ei n en� Gesa mt ü ber bl i ck� ü ber� di e� n och� ausst eh enden,
n ot wendi gen� Ar bei t en. � Dabei � wi r d� deutl i ch, � wi e� ar bei t si nt en-
si v� u n d� an dauer n d� di e� Besei ti gu n g� der� Kri egsal tl ast en�i st� u n d
wei t er hi n� sei n� wi r d. � I mmer hi n� kan n� das� WSA� Lü beck� sch on
ei ni ge� Tei l erf ol ge� bei � der� Befr ei u n g� der� Bu n des wasser str a ße
Ostsee� von� Gr oßspr en gkör per n� ver zei ch n en. � Tr otzde m� wi r d
das� WSA� Lü beck� n och� ü ber� Jahr e� mi t� der� Besei ti gu n g� der
Kri egsal tl ast en� i m� Meer� beschäfti gt� sei n.

Di e� Gesa mtkost en� bel aufen� si ch� f ür� di e� WSV� auf� � ca. � 300. 000
bi s� 700. 000� €� � pr o� Jahr.

Quel l ena n gabe:

[ 1 ] � www. muni ti on-i m- meer. de
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Ni schen pol l er� i n� Spu n d wandschl eusen� er neuert� –� WSA� Sch wei n-
f urt� h at� i n n ovati ves� Konzept� a n� z wei � Schl eusen� u mgesetzt

Di e� Gr oßschi ff sschl eusen� i m� bu n desdeutsch en� Wasser str a ßen netz� ent-
spr ech en� auf gr u n d� der� Al t er sstr ukt ur� u n d� ver schärft en� Bel ast u n gsan-
spr üch e� ni cht� mehr� den� h euti gen� Vor schri ft en. � Hi er von� si n d� auch� di e� Pol l er
( Ni sch enpol l er, � Kant en pol l er) � i n� vi el en� Schi ff sschl eusen� betr offen. � Di e� DI N
for dert� ei n e� h ori zont al e� Tr ossenzu gkr aft� von� 200� k N� f ür� al l e� Pol l er. � „ Di e
Ver anker u n gst ei l e, � di e� Ver anker u n g� i m� Baut ei l � u n d� das� Baut ei l � sel bst, � si n d
f ür� ei n e� char akt eri sti sch e� Tr ossenzugkr aft� von� 300� k N� nachzu wei sen “. �

1

)

I m� Amtsber ei ch� des� WSA� Sch wei nf urt� wur den� von� den� 1 9� Gr oßschi ff s-
schl eusen� ( 300� Met er� x� 1 2� Met er) � di e� Schl eusenka mmer n� Dett el bach� u n d
Mar kt br ei t� al s� Spu nd wandschl eusen� erri cht et. � Bei m� Bau�i n� den� 1 960er� Jah-
r en� war en� Beanspr uch u n g� u n d� Ausl ast u n g� dur ch� di e� da mal i ge� Fl ott enstr uk-
t ur� wei t� geri n ger� al s�i n� der� h euti gen� Zei t. � Auf� de m� Mai n� ver kehr en� h eut e� bi s
zu� 1 90� Met er�l a n ge� Sch ubver bände� so wi e� 1 35� Met er�l a n ge� Ei nzel fahr er� mi t
ei n er� Abl adeti efe� von� bi s� z u� 2, 70� Met er.

Di e� von� der� DI N� gef or dert en� 300� k N� ( 30� Ton nen) � maxi mal e� Zu gbel ast u n g
f ür� di e� Spu nd wandver anker u n g� hätt e� di e� vor han den e� al t e� Ver anker u n g� u m
das� Sechsfach e� ü ber schri tt en. � I n� der� da mal s� er st el l t en� st ati sch en� Ber ech-
n u n g� wur den� 50� k N� ( 5�Ton nen) � al s� maxi mal e� Zu gbel ast u n g� f ür� di ese� Ver an-
ker u n g� an gesetzt. �

Bei m� U mbau� bezi eh u n gs wei se� Anpassu ng� an� di e� n eu en� Anf or der u n gen
gal t� es, � vor han den es� Mat eri al � ü ber� gezi el t e� Ver st är ku n gen� so� z u� entl ast en,
dass� mögl i chst� kei n e� dyna mi sch en� Bel ast u n gen� mehr� auftr et en. � Das�Tea m,
best eh en d� aus� ei n e m� Tr ag wer kspl an er� u n d� ei n e m� t ech ni sch en� Angest el l -
t en� des� WSA� Sch wei nf urt, � kon nt e� nach� gezi el t er� Er ku n du ng� der� Best an ds-
u nt erl agen� u n d� t ei l wei se� wei tr ei ch enden� Rech er ch en� ei n e� Lösu n g� z ur� Ver-
anker u n g� von� n or mger echt en� Pol l er n� i n� den� vor han denen� Spu n d wandtä-
l er n� er ar bei t en. � I n� Absti mmung� mi t� Vor gesetzt en� u n d� Amtsl ei t u n g� wur de
di e� ei nzi g� mögl i ch e� u n d� si n nvol l e� Vari ant e, � di e� z ur� fast� gänzl i ch en� Entl as-
t u n g� der� Spu n d wand� f ü hrt, � u mgesetzt. � Bei � di eser� Ausf ü hr u n g� wi r d�j e wei l s
ei n e� z usätzl i ch e� Ver anker u n g� di r ekt� dort� an gebr acht, � wo� Zu gkr äft e� auftr e-
t en� –� di r ekt� u nt er hal b� der� Ni sch en pol l er� ( Abb. � 1 ) . � Di e� al t en� Ni sch enpol l er
wur den� nach� der� Ferti gst el l u n g� der� n eu en� Pol l er� aus� den� Spu nd wandtäl er n
entfer nt.

Di e� Kant en pol l er� auf� der� Pl attf or m� kon nt en� j e-
doch� ni cht� i n� di eses� Syst e m� ei n bezogen� wer-
den. � Der� Hebel , � den� man� ü ber� di e� Spu nd wand
hätt e� ansetzen� müssen, � wär e� zu� gr oß� ge wesen.
Di e� sch wi eri ge� Auf gabe� bei � den� Pl attf or mpol -
l er n� best an d� dari n, � kei n e� Bel ast u n gen� auf� di e
Spu n d wand� z u� ü bertr agen. � Di eses� kon nt e� dur ch
ei n e� entspr ech en d� sch wer e� St ahl bet on pl att e� er-
r ei cht� wer den, � di e� i n� di e� n eue� Schl eusen pl ani e
i nt egri ert� wur de� ( Abb. � 2) . � Di e� Pl attf or mpol l er
musst en� n ur� kr aft schl üssi g� mi t� di eser� St ahl be-
t on pl att e� ver bu n den� wer den. � Di e� r ech neri sch e
Mi n dest br ei t e� von� 300� Zenti met er, � bei � ei n er
Pl att enstär ke� von� 30� Zenti met er� u n d� ei n er� Sau-
ber kei t sschi cht� von� 1 5� Zenti met er, � r ei ch en� aus,
u m� di e� Zu gkr äft e� ( 300� k N) � di r ekt� aufzu n eh men.

Al s� z usätzl i ch en� Pl uspu nkt� f ür� di ese� St ahl bet on-
pl ani e� spri cht� di e� Auf nah me� des� n euen� St ahl -
gel än der s� entl an g� der� Schl eusenka mmer, � was
bei � ei n er� Asphal t pl ani e� ( oh n e� zusätzl i ch e� Ver an-
ker u n g) � ni cht� mögl i ch� ge wesen� wär e.

Dur chfü hr u n g� der� Ma ßnah men�

Di e� Er n euer u n g� der� Ni sch enpol l er� i n� den� bei den
Spu n d wandschl eusen� musst e� i n� den� j ährl i ch
pl an mäßi gen� z wei -� bi s� dr ei wöchi gen� Schl eusen-
sperr en� vor geseh en� wer den, � da� di e� Ar bei t en� bei
l a ufen de m� Schi fffahrtsbetri eb� ni cht� mögl i ch� wa-
r en. � Di e� Er n euer u n g� wur de� dabei � i n� z wei � Ab-
sch ni tt en� vor geno mmen:
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1. � � Her st el l u n g� der� Anker� mi t� ei n e m� Anker bohr-
ger ät� a uf� ei n e m� Pont on� ( vgl . � Abb. � 3)

2. � �An bri n gen� der� n euen� „ Pol l er st ü hl e“ � i n� Spu n d-
wandni sch en� von� ei n e m� Hubst ei ger� aus� bei
tr ockener� Schl eusenka mmer� ( vgl . � Abb. � 4)

Schl euse� Dett el bach:

-� �Ver anker u n gsar bei t en� i n� der� Schl eusensperr e
�201 4

-� �Anbri n gen� der� Ni sch enpol l er� i n� der� Schl eusen-
�sperr e� 201 5

-� �Er n eu er u n g� der� St ahl bet on pl ani e� 201 4� -� 201 5

Schl euse� Mar kt br ei t:

-� �Ver anker u n gsar bei t en� i n� der� Schl eusensperr e
�201 8

-� �Anbri n gen� der� Ni sch enpol l er� i n� der� Schl eusen-
�sperr e� 201 9

-� �Er n eu er u n g� der� St ahl bet on pl ani e� 201 9� ( vor aus-
�si chtl i ch� bi s� E n de� 201 9)

Tech ni sche� Daten� z ur� Ma ßnah me:

Zusätzl i ch e� Ver anker u n gen� mi t� ei n er� maxi mal en
Gebr auchsl ast� ( Rd) � von� 854� k N

Schl euse� Mar kt br ei t:

Ge wi - St ahl anker� mi t� 50� Mi l l i met er� Dur ch messer;
80� St ück� à� 1 2, 5� Met er� Län ge

Schl euse� Dett el bach:

Ge wi - St ahl anker� mi t� 50� Mi l l i met er� Dur ch messer;
1 60� St ück� à� 1 2, 5� Met er� Län ge

Ver pr essze ment/-suspensi on� f ür� di e� Anker

Schl euse� Mar kt br ei t:

Pr o� Met er� St ahl a nker� 90� Ki l ogr a mm;
Gesa mt menge� =� 90� Ton n en

Schl euse� Dett el bach:

Pr o� Met er� St ahl a nker� 90� Ki l ogr a mm; �
Gesa mt menge� =� 1 80� Ton nen

Massi ve� St ahl bet onpl ani e�
z ur� Auf nah me� der� Pl attf or mpol l er

Bei dsei ti ge� 300� Met er� x� 3� Met er� x� 30� Zenti met er
St ahl bet on, � 1 5� Zenti met er� Sau ber kei t sschi cht� a us
u n be wehrt e m� Bet on.

1 ) � �DI N� 1 9703: 201 4- 06

Bi l dnach wei s: � WSA� Sch wei nf urt



�Hi st ori e:

Der� Leuchtt ur m� St aber h uk� befi n det� si ch� a uf� der� Sü dostsei t e
der� Ostseei nsel � Feh mar n�i n� Schl es wi g- Hol st ei n� u n d� di ent� al s
Ori enti er u n gsfeu er� f ür� den� Ber ei ch� Meckl en bur ger� Bucht,
den� Feh mar n bel t� u n d� di e� Anst euer u n g� Feh mar nsu n d. � Di e� Er-
bau u ng� begr ü n det� si ch� nach� Beschl uss� der� deutsch en� Ver-
wal t u n g� auf� di e� Str an du n g� ei n es� kai serl i ch en�Tor pedoboot es
i m� Jahr� 1 900. � Das� Ori enti er u n gsfeuer� wur de� 1 904� mi t� ei n er
Feuer h öh e� von� 25� m� dur ch� di e� Kai serl i ch e� Mari n e� i n� Betri eb
gest el l t. � Di e� Tr ag wei t e� betr ägt� 1 5� See mei l en.
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Sani er u n g� des� Leuchtt ur mes� St aber h uk



1 807� hatt en� di e� E n gl än der� di e� I nsel � Hel gol an d� ü ber n o mmen
u nd� er baut en� 1 81 1 � ei n en� Leuchtt ur m, � der� 1 875� ei n e� Fr esnel
Gürt el opti k� 1. � Or dn u ng, � j etzi ge� Opti k� St aber h uk, � er hi el t. � Di e
Lat er n e� musst e� dur ch� di e� Gr öße� der� Opti k� ebenfal l s� 1 875
ko mpl ett� er n eu ert� wer den. � 1 890� ü ber nah m� das� Deutsch e
Rei ch� di e�I nsel � Hel gol an d. � 1 902� wur de� dan n� ei n� n euer� Leucht-
t ur m� gebaut. � Der� al t e� en gl i sch e� Tur m� wur de� abgeri ssen� u n d
di e� Lat er n e� ei nschl i eßl i ch� der� Opti k� a uf� di e� I nsel � Feh mar n� ge-
br acht� u n d� f ür� den� Leuchtt ur m� St aber h uk� ver wendet. � Di e� Be-
sonder h ei t� der� Lat er n e�i st� di e� Ku nst� des� Ei sen gusses, � mi t� sei -
n en� vi el en� Det ai l s� u n d� der� Pr äzi si on, � di e� sei n er zei t� vor h err-
sch end� war. � Der� t ypi sch e� Wi n dri cht u n gsanzei ger� der
en gl i sch en� Tri ni t y� House� Ver wal t u n g� i st� an� den� deutsch en
Küst en� n ur� auf� Feh mar n� anzutr effen� u n d� dah er� ei n mal i g. � Der
Wi n dri cht u n gsanzei ger� zei gt� di e� h oh e� Ku nst� der� Met al l ver ar-
bei t u n g� i m� 1 9. � Jahr h u n dert� auf. � Di eser� i st� a us� Messi n g� u n d
Kupfer� i n� Han dar bei t� sehr� det ai l l i ert� h er gest el l t� wor den.

I nst a n dsetz u n gs ma ßnah men:

Nach� der� l etzt en� I nst an dsetzu n g� i n� den� achtzi ger� Jahr en� i st
z u m� Er hal t� der� Bausubst anz� u n d� des� si ch er en� Betri ebes� ei n e
er n eut e� Gr u n di nst an dsetzu n g� erf or derl i ch. � Di e� I nst an dset-
zu n g� des� hi st ori sch en� Bau wer kes� bei n hal t et� di e� Sani er u n g
der� Mauer zi egel fassade, � di e� Er n euer u n g� des� Korr osi ons-
sch utzes�i m� Ber ei ch� des� stähl er n en� Lat er n engeschosses, � di e
Ert üchti gu n g� des� I n n enr au mmauer wer kes� u n d� di e� Er wei t e-
r u n g� der� Bl i tzsch utzanl age. � Auf gr u n d� der� koni sch en� u n d� r u n-
den� Bau wer ksgeo metri e� i st� j e wei l s� ei n e� i n di vi du el l e� Ar bei t s-
ger üst mont age� u n d� Ei n hausu ng� erf or derl i ch. � Des� Wei t er en

i st� i n� Abhän gi gkei t� der� Wi tt er u n g� u n d� den� vor h err sch enden
Wi n den, � i n� An betr acht� des� Ar bei t s-� u n d� Bau wer ksch utzes,
der� Bauabl auf� dur ch� t ägl i ch e� Anpassu ngen� gepr ägt. � Di e� Bau-
zei t�f ür� sol ch� ei n e� Sani er u n gs maßnah me� betr ägt�i n� der� Regel
ci r ca� ei n� Jahr.

Dur ch� di e� Aut o mati si er u n g� der� Befeuer u n g� än dert� si ch� das
Nutzu n gsver hal t en� u n d� di e� kl i mati sch en� Bedi n gu ngen� i n� den
Bau wer ken. � Di ese� Ver än der u n gen� war en� u n d� si n d� st eti ge
Her ausfor der u n gen, � da� si ch� di e� bau physi kal i sch en� Vor ausset-
zu n gen� f ür� di e� mei st� ü ber� ei n h u n dert� Jahr e� al t en� Bau wer ke
änder n� u n d� entspr ech end� dur ch� baul i ch e� Maßnah men� de m
neuen� Nutzu n gsver hal t en� a n gepasst� wer den� müssen. � U m
di e� Feuchti gkei t spr obl e me� z u� beh eben, � i st� di e� t h er mi sch e
u nd� aer odyna mi sch e� Si mul i er u n g� des� I n n enr au mkl i mas� anvi -
si ert, � u m� mögl i ch e� Feucht ebel ast u n g� aus� de m� I n n enr au m� zu
mi ni mi er en� u n d� ei n e�i n n er e� Mauer wer ksaustr ockn u ng� z u� ge-
währl ei st en. � Wei t erf ü hr en d� i st� di e� schl agr egensi ch er e� Aus-
f ü hr u n g� der� Zi egel au ßen mauer wer ke� wei t er� z u� veri fi zi er en.
Di e� Wett er sei t e� der� Fassade� musst e� ber ei t s� i n� den� vi er zi ger
Jahr en� dur ch� r ot e� Zi egel st ei n e� er setzt� wer den, � wodur ch� si ch
di e� ei n mal i ge� z wei far bi ge� Ausf ü hr u n g� des� Leuchtt ur mes� St a-
ber h uk� begr ü n det. � U m� di e� Ur sach enfi n du n g� der� Feucht ebe-
l ast u n g� wei t er� z u� er gr ü n den, � sol l en� a uch� di e� Aus wi r ku n gen
von� mi kr obi el l en� Besi edl u n gen� auf� di e� feucht et ech ni sch en
Ei genschaft en� des� Au ßen mauer wer kes� betr acht et� wer den. �

Pr obl e me� a us� Si cht� der� Bau physi k:

Bei � der� Mehr zahl � der� Leuchtt ür me� aus� massi ven� monol i t hi -
sch en� Zi egel fassaden� i m� Ostseer au m� l assen� si ch� ver mehrt
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baut ech ni sch� bedenkl i ch e� Mauer wer ksfeucht en, � ä h nl i ch� wi e
an� ar chi t ekt oni sch� h och werti gen, � hi st ori sch en� Zi egel gebäu-
den, � wi e� z u m� Bei spi el � al t en� Ki r ch en, � festst el l en. � U m� di e� Ur sa-
ch e� der� er h öht en� Feucht ebel ast u n gen� z u� er ört er n, � wur den
ber ei t s� ver schi eden e� Unt er such u ngen� an� den� Obj ekt en
dur ch gef ü hrt. � Begi n n en d� wur den� an� dr ei � Leuchtt ür men� di e
Dur chfeucht u n gsgr ade� t o mogr aphi sch� u n d� gr avi metri sch� er-
mi tt el t. � Es� l agen� Dur chfeucht u n gsgr ade� z wi sch en� 5� %� u n d
80� %� vor. � Der� Feucht everl auf� ni mmt� von� au ßen� nach�i n n en�i m
Mauer wer k� ab. � Al s� Hau pt ur sach e� f ür� di e� Feuchti gkei t� i m
Mauer wer k� wi r d� Schl agr egen� an geno mmen. � Di e� Aus wer-
t u n gen� er gaben� ebenfal l s, � dass� di e� gr ößt en� Dur chfeuch-
t u n gsgr ade� j e wei l s� auf� der� Wett er sei t e� vorl i egen. � Di e� Auffäl -
l i gkei t en� bei � den� Dur chfeucht u n gsgr adansti egen� mi t� st ei gen-
der� Gebäudehöh e� war en� ebenfal l s� auffal l en d. � An� ei n e m
Leuchtt ur m� wur den� auch� Anal ysen� z u� den� dr ei � t ypi sch en� Bau-
sal zen� vor geno mmen. � Di e� er mi tt el t en� Sal zgehal t e� bei � Ni tr at
0, 04� m. - %, � Chl ori d� 0, 05� m. - %� u n d� Sul fat� 0, 2 1 � %� war en� j e-
wei l s� u nauffäl l i g. � Es� wur den� j edoch� ber ei t s� wei t er e� Obj ekt e
besi chti gt, � a n� denen� vi su el l � st ar ke� Sal zei nl ager u n gen� festzu-
st el l en� si n d. � Da� di e� Leuchtt ür me� i n� der� Regel � al s� bau u nt er-
hal t en de� Maßnah me� ei n er� r egel mäßi gen� Hydr ophobi er u n g
u nt er zogen� wer den, � wur de� sei t ens� ver schi edener� Gut acht er
u n d� des� Aut or s� ver mut et, � dass� di ese� den� kapi l l ar en� u n d� di f-
f usen� Abtr ockn u n gspr ozess� behi n der n� u n d� ei n en
Feucht est au� ver ur sach en. � Di ese� Ver mutu n g� kon nt e� i m� Zu ge
von� Fel dver such en� an� ei n e m� ei nzel n en� hi st ori sch en� Zi egel -
mauer wer k� j edoch� wi derl egt� wer den.

U m� wei t er e� mögl i ch e� Ur sach en� z u� er ken nen, � sol l � di e� Abhän-
gi gkei t� der� Feucht ebel ast u n gen� zu� u n d� von� den� bausei t s� vor-
han denen� mi kr obi el l en� Besi edl u n gen� wei t er� u nt er sucht� u n d
di e� mögl i ch en� Reduzi er u n gen� der� Feucht ebel ast u n gen� aus
de m� I n n enr au mkl i ma� mi tt el s� hygr ot h er mi sch er� u n d� aer ody-
na mi sch er� Si mul ati on� er ört ert� wer den.
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Ko mmende� Ver a nst al t u n gen� u n d� Ter mi ne
Jul i

04. /05. � �
2. � Bayeri sch er� Wasser str a ßen-� u n d� Schi fff a hrt st ag� des
D WSV� i n� Ba mber g� –� Hoch wasser sch utz� u n d
Pol der di skussi on; � wei t er e� I nf os� u nt er
www. schi fffa hrt sver ei n. de

August
23.
Si tz u n g� des� Geschäft sf ü hr en den� Vor st a n ds� des� I WSV� i n
Uel zen

Septe mber

04. /05.
D WA- Ver anst al t u n g� „ Dei ch Tage� 201 9“ � i n� Kobl enz

1 1. - 1 3.
HTG� Kon gr ess� i n� L ü beck

1 2. - 1 5.
I WSV- Exkur si on� der� B G� Nor d west� nach
Bautzen / Görl i t z / Ostsachsen�
( Gäst e� si n d� h er zl i ch� wi l l ko mmen)

1 7. / 1 8.
BAW- Ausspr ach et ag� Baust offe� 201 9� i n� Ha mbur g� /
Br u nsbütt el

1 9.
BAW- Kol l oqui u m� „ Geot ech ni k: � St a n d� der� Tech ni k� –� St an d
des� Wi ssens “ � i n� Ha mbur g

23. /24.
Bf G- Kol l oqui u m� „ Hydr ol ogi sch e� Vor h er sagen� a uf
u nt er schi edl i ch en� Skal en� –� Met h oden, � Pr odukt e� u n d
Nutz u n gen “ � i n� Kobl enz

26.
St akeh ol der- Konfer enz� „ Wasser str a ßen� u n d� Schi fffa hrt� i n
ei n e m� si ch� ver än der n den� Kl i ma “ � i m� B MVI � Berl i n

30.
BAW- Kol l oqui u m� „ Coast al � Str uct ur es� Confer ence� 201 9“
i n� Ha n n over

Okt ober

09. / 1 0.
BAW- Kol l oqui u m� „ Nu meri k� i n� der� Geot ech ni k “ � i n
Karl sr u h e

23. /24.
Bf G- Kol l oqui u m� „ U mwel t a us wi r ku n gen� von� Geot exti l i en
i m� Wasser bau “ � i n� Kobl enz

28. � bi s� 01. � Nov
I WSV- Fort bi l du n gsver anst al t u n g� a uf� Bur g� Für st en eck
„ Spi ckzett el � i m� Kopf “ � ( Gedächt ni str ai ni n g) ; � Refer enti n:
Moni ka� Vol k man n- Lütt gen

29. /30.
BAW- Kol l oqui u m� „Ver kehr s wasser bau� u n d� Ökol ogi e� –
Erf ol ge, � Syn er gi en, � Konfl i kt e“ � i n� Karl sr u h e

Nove mber

05. /06.
Bf G- Kol l oqui u m� „ 2 1. � Ge wässer mor ph ol ogi sch es
Kol l oqui u m“ � i n� Kobl enz

07.
BAW- Kol l oqui u m� „ Schi ff baut ech ni sch es� Kol l oqui u m
201 9“ � i n� Ha mbur g

1 3. / 1 4.
Bf G- Kol l oqui u m� „ I n geni eur geodäsi e� f ür� ei n e� zei t ge mäße
I nfr astr ukt ur� der� Bu n des wasser str a ßen “ � i n� Kobl enz

1 9. /20.
BAW- Kol l oqui u m� „ Er h al t u n g� von� Wehr anl agen “ � i n
Karl sr u h e

Deze mber

06.
Si tz u n g� des� I WSV- Bu n desvor st an ds� i n� Br e men

Jan uar / Febr uar� 2020

. /.

März

1 2.
B G� Sü d� Mi t gl i eder ver sa mml u n g

1 3.
Si tz u n g� des� Geschäft sf ü hr en den� Vor st a n ds� des� I WSV� i n
Ol den bur g

1 4.
B G� Nor d west� f ei ert� i hr� Wi nt erfest� i m� Ammerl a n d

Wei t er e� Det ai l s� z u� den� Ver anst al t u n gen� fi n den� Si e� u nt er
www. i wsv. de� /� www. ba w. de� /� www. baf g. de� /
www. ht g- onl i n e. de� !
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gu ngs-� u n d� Entspan n u ngsei n h ei t en� z u m� Auspr obi er en. � Der
an gespan nt e� Sch ul t er- Nackenber ei ch� fi n det� Ber ücksi chti -
gu n g, � Al l t agsbe wegungen� wer den� be wusst� ge macht.

Di e� Zul assu n g� al s� ber ufl i ch er� Bi l du n gsurl au b� l i egt� f ür� Ni eder-
sachsen� f ür� das� Se mi nar� vor� u n d� wi r d� f ür� an der e� Bu n desl än-
der� beantr agt� wer den, � wen n� di es� n ot wendi g� sei n� sol l t e. � Wi r
mach en� dar auf� a uf mer ksa m, � dass� bei � Sch wi eri gkei t en� mi t
der� Gen eh mi gu ng� von� Bi l du n gsurl au b� auch� von� der� Mögl i ch-
kei t� Gebr auch� ge macht� wer den� kan n, � Son der url au b� z u� bean-
tr agen.
Di e�Tei l nah megebü hr� betr ägt� 200� Eur o� u n d� bei n hal t et� n eben
de m� Se mi nar bei tr ag� auch� Ver pfl egu n g� u n d� Unt er bri n gu n g�i m
Doppel zi mmer. � Ei nzel zi mmer� st eh en� begr enzt� gegen� ei n en
Auf pr ei s� von� 1 5, 00� Eur o� pr o� Nacht� z ur� Verf ü gu n g. � Di e� Anr ei se
a m� Vor aben d� kost et� 41 , 50� €� ( i nkl . � Fr ü hst ück) . � Da� di e� Anzahl
der�Tei l n eh mer� auf� 1 2� Per sonen� begr enzt� i st, � mel den� Si e� si ch
bei � I nt er esse� bi tt e� r echtzei ti g� an. � Sol l t en� j edoch� n och� fr ei e
Pl ätze� z ur� Verf ü gu n g� st eh en, � h aben� auch� Ni cht mi t gl i eder� des
I WSV� di e� Mögl i chkei t� a m� Se mi nar� t ei l z u n eh men. � I n� di ese m
Fal l � muss� al l er di n gs� der� vol l e� Kost enbei tr ag� i n� Höh e� von� 440
Eur o� getr agen� wer den. �
Wi r� h offen, � I hr� I nt er esse� ge weckt� z u� haben� u n d� fr eu en� u ns
auf� I hr en� Besuch!
Di e� I nf or mati on en� z u m� Se mi nar� u n d� di e� Unt erl agen� f ür� di e
An mel du n g� si n d� ebenfal l s� i m� I nt er n et� u nt er� www. i wsv. de
zu� fi n den.

I WSV� -� Fort bi l du n gsse mi nar� 201 9

� � I WSV- I nt er n� � 1 1 �

Li ebe� Kol l egi n n en� u n d� Kol l egen,
hi er mi t� möcht en� wi r� Si e� z u� u nser e m� nächst en� Fort bi l -
du n gsse mi nar� des� I WSV� ei nl aden.

Spi ckzett el � i m� Kopf
Refer enti n: � Moni ka� Vol k man n- Lütt gen

i n� der� Zei t� vo m� 28. 1 0. � –� 01. 1 1. 201 9
An mel du n g� bi s� z u m� 01. 07. 201 9� u nt er: �
Petr a. Fi t sch en @wsv. bu n d. de
Di e� Fort bi l du n g� fi n det� i n� der� Bur g� Für st en eck� i m� h essi -
sch en� Ei t erfel d� st att.

Se mi nar beschr ei bu n g:
Wer� erf ol gr ei ch� sei n� wi l l , � br aucht� ei n� l ei st u n gsfähi ges� Ge-
dächt ni s, � den n� di e� Her ausf or der u n gen� i n� Ber uf� u n d� Al l t ag
si n d� gr oß. � Di e� Fähi gkei t, � n eu e� I nf or mati on en� sch nel l � a uf n eh-
men� u n d� abspei ch er n� z u� kön nen, � spi el t� dabei � ei n e� entsch ei -
den de� Rol l e. � Wen n� wi r� bei de� Gehi r n häl ft en� mi t� i hr en� u nt er-
schi edl i ch en� Fu nkti on en� mi t� ei n bezi eh en, � erl eben� wi r� di e
bu nt e� Vi el fal t� des� Denkens� u n d� Ler n ens. � Unser� Gehi r n� i st� op-
ti mal � vor ber ei t et. � Gezi el t e� Mer kt ech ni ken, � Gedächt ni sü bu n-
gen� sowi e�l ei cht e� auch� spi el eri sch e� Be wegu ngsei n h ei t en� u n-
t er st ützen� u ns, � das� n eur onal e� Netz wer k� besser� z u� ver schal -
t en. � Wi r� ver mi tt el n� I h n en� aktu el l e� n eur o wi ssenschaftl i ch e
Er ken nt ni sse� so wi e� Str at egi en� u n d� Übu ngen� z ur� St ei ger u n g
der� Gedächt ni sl ei st u n g, � di e� Si e� gezi el t� i n� I hr e m� Ar bei t sal l t ag
ei nsetzen� kön n en. � Es� er wart et� Si e� ei n e� span n ende� Gedächt-
ni sr ei se� mi t� denk wür di gen� Spazi er gän gen� so wi e� Be we-

An mel du n g
Bi tt e� bi s� zu m� 01. � Jul i � 201 9� sen den� an: � Petr a� Fi t sch en, � St öcken er� Str a ße� 34� c, � 30926� Seel ze, � Tel . � Nr. � 051 1 - 400671 9� bz w.
051 1 - 91 1 5- 341 7( di enstl . ) , � E- Mai l : � Petr a. Fi t sch en @wsv. bu n d. de� � � � � � � �
Hi er mi t� mel de� i ch� mi ch� f ür� das� Se mi nar: � Spi ckzettel � i m� Kopf

vo m� 28. � Okt ober� -� 01. � Nove mber� 201 9� i n� Ei t erfel d� ver bi n dl i ch� an.

� �Na me� �� �

� �Di enstst el l e� � �� �

� �Di enstl . � Adr esse� �� �

� �Pri vat e� Adr esse� �� �

��Tel ef on� /� E- Mai l � �� �

Den� Bei tr ag� i n� Höh e� von

� �� � 200� Eur o� f ür� I WSV- Mi t gl i eder� ( +� evtl . � EZ- Zuschl ag� u n d� Vor abendanr ei se)

� �� �440� Eur o� f ür� Ni cht mi t gl i eder� ( +� evtl . � EZ- Zuschl ag� u n d� Vor abendanr ei se)

wer de� i ch� nach� Er hal t� der� Ei nl adu n g� auf� das� Kont o� der� Han nover sch e� Vol ksbank� e G� BI C� VOHADE2 H, �
I BAN� � DE37� 251 9� 0001 � 0773� 1 060� 00� ü ber wei sen.

� �� �I ch� wünsch e� di e� Unt er bri n gu n g� i m� Ei nzel zi mmer�
� �( EZ� st eh en� begr enzt� gegen� ei n en� Auf pr ei s� von� 1 5� €� pr o� Nacht� z ur� Verf ü gu ng) �

� �� �I ch� r ei se� a m� Vor abend� an� ( Auf pr ei s� von� 41 , 50� €)

� �� � I ch� wünsch e� veget ari sch e� Ver pfl egu ng

Tr et e� i ch� von� der� An mel du n g� z ur ück, � oh n e� dass� ei n� Er satzt ei l n eh mer� z ur� Verf ü gu ng� st eht, � si n d� von� mi r� di e� de m� I WSV� t at-
sächl i ch� entst an denen� Kost en� z u� tr agen. � Si n d� nach wei sl i ch� besonder e� U mstän de� der� Gr u n d� f ür� di e� Se mi nar absage, � kan n
der� Vor st an d� auf� schri ftl i ch en� Antr ag� auf� di e� Kost en er st att u n g� ver zi cht en.

Unt er schri ft
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Künfti g� spi el e� es� kei n e� Rol l e� mehr, � wo�j e mand� sei n en� Mast er
ge macht� hat, � ob� n u n� an� ei n er� Fach h ochsch ul e� ( =� Hochsch ul e
f ür� Ange wandt e� Wi ssenschaft en) � oder� Uni ver si t ät. � Al l ei n� di e
Lei st u n g� zähl e, � so� der� al l ge mei n e� Tenor.

Gl ei ch wohl : � di e� Real i t ät� si eht� an der s� a us, � st el l t� Wi l fri ed
Gr u nau, � Pr äsi dent� des� Z BI � fest. � Nach� wi e� vor� wer den� di e� Ab-
schl üsse� von� Fach h ochsch ul en� u n d� Uni ver si t ät en� u nt er-
schi edl i ch� ge wert et� u n d� nach� wi e� vor� si n d� di e� Gr enzen� z wi -
sch en� den� Uni ver si t ät en� u n d� den� Fach h ochsch ul en� tr otz� vi e-
l er� gegent ei l i ger� Bet eu er u n gen� kau m� dur chl ässi g. � Un d� di es
hat� ni cht� n ur� Nacht ei l e� f ür� di e� Fach h ochsch ul en� u n d� der en
Stu di er en de, � son der n� bedeut et� z u gl ei ch� a uch� den� Verl ust� von
Pot enzi al � u n d� da mi t� l etztl i ch� en or me� Schäden� f ür� di e� Vol ks-
wi rt schaft.

„ U m� den� I n n ovati onsst an dort� Deutschl an d� nach hal ti g� z u
st är ken, � muss� an wendu ngsori enti ert e� For sch u ng, � wi e� si e
ü ber wi egen d� an� Hochsch ul en� f ür� a n ge wandt e� Wi ssenschaf-

Berl i n, � 1 7. � Mai � 201 9

Pot enzi al e� der� Fach h ochsch ul en� n utzen:

Spi tzenver ban d� der� I n geni eur ver ei ne� f or dert
Pr o moti onsr echt� f ür� Fach h ochsch ul en

Der� St el l en wert� der� Fach h ochsch ul en� war� Th e ma� ei n es� Ge-
spr ächs� des� Pr äsi di u ms� des� Zentr al ver ban des� der� I n geni eur-
ver ei n e� Z BI � e. V. � mi t� de m� Bu ndest agsabgeor dnet en� St ephan
Al bani � ( CDU) .

Di e� deutsch e� I n geni eur ausbi l du n g� geni eßt� wel t wei t� ei n en
ausgezei ch n et en� Ruf. � U m� di esen� er h ebl i ch en� St an dortvort ei l
z u� er hal t en, � muss� das� Bi l du n gssyst e m� den� Her ausf or der u n-
gen� der� Zuku nft� n och� besser� an gepasst� wer den: � Es� war� ei n es
der� gr oßen� Ver spr ech en� der� Bol ogna- St u di enr ef or m, � al s� i m
ver gangenen� Jahr zeh nt� eur opa wei t� nah ezu� al l e� Hochsch ul -
abschl üsse� i n� Bach el or� u n d� Mast er� u mge wandel t� wur den.

Pr esse mi tt ei l u n g
Berl i n, � 1 1. � Mai . 201 9

Spi tzenver ban d� Z BI
wähl t� neue� Pr äsi di u ms-
mi t gl i eder

Johan nes� Lei cht� vo m� BWK� Ni e-
der sachsen/ Br e men� u n d� Ut e
Zel l er� vo m� BD B� Baden-� Württ e m-
ber g� si n d� i n� Berl i n� z u� n euen� Vi ze-
pr äsi dent en� des� Zentr al ver ban-
des� der� I n geni eur ver ei n e� ( Z BI )
ge wähl t� wor den. � Bei de�tr et en� da-
mi t� di e� Nachfol gen� von� Cl a us
Hi nri chs� u n d� Hel mut� Zenker� an,
di e� si ch� nach� z usa mmen� 37� Jah-
r en� Pr äsi di u mstäti gkei t� ni cht
mehr� z ur� Wahl � st el l t en. � I m� Pr äsi -
di u m� des� Spi tzenver bandes� wol -
l en� si ch� di e� bei den� n euen� Vi ze-
pr äsi dent en� Lei cht� u n d� Zel l er�i ns-
besonder e� f ür� attr akti ver e
Rah menbedi n gu n gen�i m� Ber ei ch
des� Öffentl i ch en� Di enst es� ei n-
setzen. � U m� di esen� wett be-
wer bsfähi g� z u� hal t en, � bedürfe� es
bei spi el s wei se� mehr� Nach-
wuchskr äft e� i m� t ech ni sch en� Be-
r ei ch. � Wi chti g� sei � es� z u de m,
mehr� Fr au en� f ür� di e� St u di en gän-
ge� Mat h e mati k, � I nf or mati k, � Na-
t ur wi ssenschaft� u n d� Tech ni k� z u
begei st er n, � so� di e� bei den� I n geni -

eur e� nach� der � Wahl . � Ge mei nsa m� mi t� den� Vi zepr äsi dent en� Manfr ed� Kehr� ( VDEI ) � u n d� Hei nz
Ley mann� ( I f Ko m) � er gänzen� si e� das� Lei t u n gst ea m� u m� Pr äsi dent� Wi l fri ed� Gr u nau� ( VDV) .

Der� Z BI �i st� ei n� Spi tzenver band�i m� Ber ei ch� des�I n geni eur wesens. � Zu� sei n en� Mi t gl i eder n� ge-
h ör en� I n geni eur ver ei n e� u n d� Or gani sati on en, � di e� si ch� mi t� de m� I n geni eur wesen� befassen.
Der� Z BI � bü n del t� di e� I nt er essen� u n d� Bel an ge� sei n er� Mi t gl i edsver bände� mi t� ü ber� 50. 000� I n-
geni eur en� u n d� vertri tt� si e� gegen über� Pol i ti k� u n d� Gesel l schaft.
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Besuchen� Si e� unsere
Bezi r ksgr uppenver anstal t ungen.
Besi chti gungen, � Fachvortr äge
und� per sönl i che� Kontakte
si nd� ber ei cher nd� und�
moti vi er end� –� I WSV

t en� dur ch gef ü hrt� wi r d, � ei n en� wesentl i ch� h öh er en� St el l en wert
beko mmen,“ � sagt e� Wi l fri ed� Gr u nau, � Pr äsi dent� des� Z BI . � „ Di e
Fach h ochsch ul en� bi et en� ei n� extr e m� h oh es� Pot enzi al � u n d� es
i st� vol ks wi rt schaftl i ch� u nver ant wortl i ch, � di eses� Pot enzi al
ni cht� z u� n utzen.”

Der� Z BI � f or dert� dah er� f ür� di e� F H- Absol vent en� di e� gl ei ch en� Be-
r ufs-� u n d� Karri er echancen� wi e� f ür� Uni - Absol vent en� u n d� da mi t
das� Pr o moti onsr echt� f ür� Fach h ochsch ul en.

Di e� For sch u n g� an� Hochsch ul en� f ür� Ange wandt e� Wi ssen-
schaft� u nt er sch ei det� si ch� deutl i ch� von� der� Gr u n dl agenfor-
sch u ng� an� Uni ver si t ät en. � „ Mi t� de m� Pr o moti onsr echt�f ür� Fach-
h ochsch ul en� wer den� di e� u nt er schi edl i ch en� Hochsch ul pr ofi l e
bei der� Bi l du n gs wege� da mi t� vi el mehr� gestär kt, � den n� ver wäs-
sert ”, � so� Wi l fri ed� Gr u nau. � I n n ovati ve� Ansätze� z wi sch en� Wi s-
senschaft� u n d� an wendu ngsbezogener� For sch u ng� br auch en

Fr ei h ei t en� u n d� attr akti ve� Per spekti ven, � u m� si ch� wei t er ent wi -
ckel n� z u� kön n en. � Ei n� st arr es� Regel wer k� mi t� begr enzt en� Mög-
l i chkei t en� f ür� Absol vent en� von� Fach h ochsch ul en� wi r kt� i n� di e-
se m� Kont ext� eh er� kontr apr odukti v.

Der� Bu n dest agsabgeor dn et e� St ephan� Al bani � bedankt e� si ch
f ür� den� gut en� Aust ausch� macht e� dar auf� a uf mer ksa m: � „ Di e
Stär ku n g� der� Fach h ochsch ul en� u n d� der� Uni ver si t ät en� i st� ei n
Ker n pr oj ekt� der� Gr oßen� Koal i ti on� u n d� i nsbesonder e� des� u ni -
onsgef ü hrt en� Bu n des mi ni st eri u ms� f ür� Bi l du n g� u n d� For-
sch u ng. � Mi t� de m� Bu nd- Län der - För der pr ogr a mm� „ F Hpr of”
u n d� den� Mi tt el n� des� Hochsch ul pakt es� 2020� st eh en� wi r� f ür� ei -
n en� si gni fi kant en� Per sonal a usbau� an� Fach h ochsch ul en. � Wi r
seh en�i n� der� Zusa mmenar bei t� von� Fach h ochsch ul en� u n d� Uni -
ver si t ät en� bei � der� Pr o moti on� von� F H-� Absol venti n n en� u n d� Ab-
sol vent en� ei n e� gut e� Lösu ng, � di e� es� i n� Zuku nft� z u� eval ui er en
u nd� wei t er� auszu bau en� gi l t. ”
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Tr adi ti on, � wi e� si e� ka u m� sch öner
sei n� ka n n!
Sei t� u n gezähl t en� Ja hr en� war� es� a uch� i n� di ese m� Wi nt er� wi e-
der� so wei t. � I n sgesa mt� 32� Sport begei st ert e� tr afen� si ch� a m
23. � Febr uar� 201 9� a n� u nser e m� be währt en� St art pu nkt, � bei m
We mken dorfer� Kr u g� i m� sch ön en� Ammerl a n d. � Auch� di eses
Jahr� st a n d� di e� sch ön e, � al t e� n or ddeut sch e� Sport art, � das
Boßel n�i m�Vor der gr u n d. � Or gani si ert� wur de� di e� Ver anst al t u n g
i n� wi eder h ol t� perfekt er� Art� u n d� Wei se� von� Ani t a� u n d� Ger d
Bäker man n, � bei � den en� i ch� mi ch� hi er mi t� n och mal � sehr� h er z-
l i ch� bedanken� möcht e.

Nach� Festl egu n g� der� bei den� Gr u ppen� u n d� Unt er wei su n g� i n
di e� Gefahr en� des� Boßel sport s, � gi n g� es� a uch� sch on� l os. � Der
An wurf� wur de� von� An dr ea� u n d� Hans- U we�i n� beei n dr ucken d
l ässi ger�f or m� dur ch gef ü hrt, � so� dass� man� mei n en� kön nt e, � di e
bei den� h ätt en� i n� den� ver gan gen en� z wöl f� Monat en� ei n� vi el -
ver spr ech en des�Tr ai ni n gspr ogr a mm� dur chl a ufen. � Aber� a uch
di e� wei t er en� Tei l n eh mer� kon nt en� si ch� i mmer� wi eder� dur ch
sportl i ch e� Höchstl ei st u n gen� a uszei ch n en. �

Wi e� a uch� i n� den� ver gan gen en� Ja hr en� bet ei l i gt en� si ch� a uch
wi eder� ni cht� n ur� Mi t gl i eder� a us� der� I WSV- Bezi r ksgr u ppe
Nor d west. � So� kon nt en� wi r� Tei l n eh meri n n en� u n d�Tei l n eh mer
aus� Dui sbur g, � Düssel dorf, � Ha n n over� u n d� nat ürl i ch� a uch� wi e-
der� u nser e� f est e� Gr öße, � u nser e� Fr eu n de� von� der� Bezi r ks-
gr u ppe� Sü d west� begr ü ßen. � Ger ade� di eses� bezi r ksgr u p-
pen ü ber gr ei f en de� Mi t ei na n der� macht� das� Wi nt erfest� i m
Ammerl a n d�i mmer� wi eder� z u� et was� Beson der e m� u n d� Sch ö-
n e m. � Wer� n och� ni cht� dabei � war, � ka n n� si ch� ger n e� n ächst es
Jahr� a nschl i eßen.

Neben� u nser er� sportl i ch en� Lei st u n g
war� ebenfal l s� das� Wett er� a n� di ese m�Tag
u nschl a gbar. � Kau m� Wi n d, � ca. � 8� ˚ C� u n d
Son n e� pur� –� was� wi l l � das� Out door-
Sportl er h er z� mehr. � So� kon nt en� wi r� den
Weg� vo m� We mken dorfer� Kr u g� bi s� n ach
Bokel � wahrl i ch� geni eßen.

Ei n e� kl ei n e� Begeben h ei t� währ en d� der
Vor ber ei t u n g� z u� di eser� Ver anst al t u n g
möcht e� i ch� hi er� ni cht� u n er wäh nt� l assen: � Vor� weni gen� Wo-
ch en, � währ en d� mei n er� Ar bei t� i m� Au ßen bezi r k, � h att e� i ch� di e
Bau wer ksi n spekti onsakt e� ei n er� Lan dr adar anl a ge� i n� den
Hän den. � Un d� a uf� den� Best an dpl ä n en� l as� i ch� den� Na men� ei -
n es� I n geni eur s, � den� i ch� mi t� Fr eu de� j edes� Jahr� bei m� Boßel n
wi eder� seh e. � Auch� so� mer kt� man, � dass� der� Kont akt�i m� I WSV

Bezi r ksgr u ppe� Nor d west� � � � � � � �
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ü ber� di e� Ar bei t� u n d� ger ade� ü ber� di e� Ba u wer ke� gen er ati on-
sü ber gr ei f en d� wi r kt. � Was� mei n� Kol l ege� Gü nt er, � den� i ch� i n
sei n e m� akti ven� Di enst� ni cht� ken n en gel er nt� h abe, � er st el l t
h at, � darf� i ch� j etzt� n ach� ü ber� 30� Jahr en� u nt er hal t en. � Un d� das
Sch ön e� dabei � i st, � dass� wi r� u ns� dur ch� den� I WSV� ken n en ge-
l er nt� h aben.

Aber� z ur ück� z u m� Sport: � Di e� Parti e� war� gepr ägt� von� vi el en
Fü hr u n gs wechsel n� u n d� bri l l a nt en� Würfen. � Man� ka n n� mei -
n en, � ei ni ge�Tech ni ken� kon nt en� physi kal i sch e� Gesetze� a u ßer
Gefecht� setzen. � So� wur den� di e� Dach pr ofi l e� der� Str a ßen� ge-
l esen, � Kur ven� sau ber� a n gesch ni tt en� u n d� Spurri l l en� f ür� er-
f ol gr ei ch e� Wei t en� gen utzt. � I mmer ?� Ni cht� i mmer, � a ber� das
wi r d� hi er� n at ürl i ch� ni cht� wei t er� a usgef ü hrt. � Der� Wett be wer b
en det e� mi t� ei n e m� fai r� er kä mpft en� u n d� ver di ent en� Un ent-
schi eden, � bei � de m� si ch� al l e� Bet ei l i gt en� al s� Ge wi n n er� f ü hl en
kon nt en� ( ko mmt� mi r� i r gen d wi e� bekan nt� vor ! ) .

Z wi sch en dur ch� war� di e� Ver pfl egu n g� wi eder� perfekt. � Bei m
er st en� gr oßen� St opp� gab� es� Gl ü h wei n, � Kaffee� u n d� den
sch on�l egen där en� Kuch en. � Bei m� z wei t en�f ol gt en� dan n�l ecke-
r e� Sch mal z br ot e, � Mett wur st-� u n d� Käse würfel . � So� gi n g� es,
wi eder�fri sch� gest är kt, � a uf� den�l etzt en� Str eckenabsch ni tt� z ur
Abschl u ssver a nst al t u n g� bei � der� Gast st ätt e� Mart ens� i n� Bo-
kel .

Hi er� a n geko mmen� wur de� abschl i eßen d� mi t� wei t er en� Gr u p-
pen� der� Aben d� began gen. � I m� Rah men� ei n er� so� genan nt en
Ge mei nschaft skohl f a hrt� tr effen� dabei � u nt er schi edl i chst e
Gr u ppi er u n gen� z usa mmen, � di e� ebenfal l s� den� Nach mi tt ag
mi t� ei n er� Boßel t our� oder� ei n er� Kohl f a hrt� ( ver gl ei ch bar� a ber
oh n e� sportl i ch e� Her ausf or der u n g) � ver br acht� h aben. � Neben

de m� Gen uss� der� „ Ol den bur ger� Pal me“, � de m� Gr ü nkohl � st a n d�
u ns� n och� ei n� wei t er er� Höh epu nkt� bevor. � Beson der e� E hr en
wur den� u nser e m� n eu en� Kohl köni gspaar� Regi na� u n d� Dani el
He wer� z ut ei l , � i n de m� si e� z u� di ese m� ver a nt wort u n gsvol l en
Amt� al s� Kohl köni gspaar� a user kor en� wur den. � Wer� ni cht
wei ß, � wi e� man� z u� di eser� E hr e� ko mmt, � i st� ger n e� 2020� i n� u n-
ser er� Mi tt e� geseh en.

Zu� gut er� Letzt� möcht e� i ch� mi ch� bei � al l en� Bet ei l i gt en� f ür� di e-
sen� sch ön en� Tag� bedanken. � Di eses� sch on� tr a di ti onsr ei ch e
Tr effen� der� Akti ven� u n d� Ru h est än dl er� mi t� Part n er� u n d� Part-
n eri n n en� i st� f ür� mi ch� j edes� Ja hr� ei n e� wahr e� Fr eu de. � Di eser
Kont akt� u n d� der� Zusa mmen hal t� i m� I WSV� mach en� mi ch� per-
sönl i ch� gl ückl i ch� u n d� l assen� mi ch� mi t� Hoff n u n g� i n� di e� Zu-
ku nft� bl i cken. � Auch� i n� 2020� wer den� wi r� u ns� da h er� wi eder se-
h en. � Di e� n ächst e�Tour� de� Ammerl a n d, � das� Wi nt erfest� der� Be-
zi r ksgr u ppe� Nor d west� des� I WSV, � i st� ber ei t s� j etzt� wi eder� i n
Pl a n u n g� u n d� wi r d� a m� Sa mst ag, � den� 1 4. � Mär z� 2020� st attfi n-



Di e� Fach exkur si on� 201 8� f ü hrt e� u ns� a u ßer hal b
Deut schl a n ds� dur ch� di e� Län der� Tsch echi en� ( n ur
Dur chfahrt� ü ber� Pr ag) ; � Öst err ei ch; � Sl o wakei ; � Un-
gar n; � Ru mäni en� entl a n g� so� bedeut en der� Fl ü sse
wi e� der� Donau, � der� Th ei ß� ( mi t� 966� k m� der� l ä n gst e
Nebenfl u ss� der� Donau) � u n d� der� Raab� ( 250� k m� Lä n-
ge) .

Dabei � h a ben� wi r� mi t� de m� Bus� et wa� 3. 870� k m� ( 800
k m� davon� i n� Deut schl a n d) � ü ber� Wi en� –� Bu dapest� –
Szeged� ( Th ei ß) � –� Ti mi soar a� bi s� z u m� „ Ei ser n en� Tor “
–� der� h öchst en� Donaust aust ufe� i n� Ru mäni en� –� z u-
r ückgel egt� u n d� di e� u n gari sch en� St ädt e� Pécs� u n d
Györ� ( Raab� /� Kl ei n e� Donau) � so wi e� di e� Hal bi n sel � Ti -
h any� a m� Bal at on� besucht. � Auch� k ul i n ari sch� erl eb-
t en� wi r� ei n e� ab wechsl u n gsr ei ch e� Küch e� i n� den� Ho-

Fachexkur si on� 201 8� n ach� Ru mäni en� ü ber� Öst err ei ch� u n d� Un gar n
vo m� 27. � Septe mber� bi s� 3. � Okt ober� 201 8
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Bezi r ksgr u ppe� Ost� � � � � � � �

den. � Hi er z u� möcht e� i ch� j etzt� sch on� di e� Mi t gl i eder� des� I WSV
mi t� i hr en� Li eben� ei nl a den. �

I ch� fr eu e� mi ch� a uf� E uch� u n d� den� An wurf� 2020

Aufr uf:
Der� Begi n n� di ese� Arti kel s� mi t� „ Sei t� u n gezähl t en� Ja hr en� . . . “
i st� er nst� ge mei nt. � Wi r� h a ben� ni e� doku menti ert, � sei t� wan n
wi r� u nser� Wi nt erfest� ver anst al t en� u n d� wer� u nser e� Kohl kö-
ni gspar e� war en. � Di es� möcht en� wi r� ger n e� nach h ol en. � Di e� Be-

zi r ksgr u ppe� Nor d west� wür de� ger n e� ei n e� Li st e� der� eh e mal i -
gen� Kohl köni gspaar e� z usa mmenst el l en. � Hi er mi t� r ufe�i ch� al l e
eh e mal i gen� Boßel - Tei l n eh meri n n en� u n d� Tei l n eh mer� a uf,
de m� B G� Vor st a n d� di e� euch� bekan nt en� Kohl köni gspaar e
n ebst� z u geh öri gen� Regent schaft sj a hr� z u� n en n en. � Sch ön
wär e� es, � wen n� ggf. � n och� Fot os� –� ger ade� a us� den� Anf ä n gen
der� Kohl f a hrt en� –� z ur� Verf ü gu n g� gest el l t� wer den� kön n en.
Sen det� di e� I nf or mati on� ei nfach� a n� mi ch� u nt er�

sven wen n eka mp @t- onl i n e. de.

Li eben� Dank� f ür� eur e� Mi t hi l f e!
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t el s; � a uf� ei n er� Schi ff sr u n dfahrt� i n� Wi en; � ei n e m� u n gari sch en
Gast h of� i n� der� Nä h e� des� Bal at ons� so wi e� ei n e� Wei nver ko-
st u n g� i n� der� Er zabt ei � Pan n on hal ma.

1. � Tag,� 27. 09. 1 8� –� WNA� Magdebur g� vi a� Berl i n
ü ber� Pr a g� nach� Wi en

Di e� l a n ge� Anfahrt� n ach� Wi en� ( ca. � 800� k m) � war� von� vi el en
St aus� i n� Tsch echi en� gepr ägt, � so� dass� wi r� er st� gegen� 22. 00
Uhr� u nser� Zi el h ot el � i n� Wi en� err ei cht en� u n d� das� Aben dessen
ausfi el .

2. � Tag,� 28. 09. 1 8� –� Wi en� u n d� Wei t erfa hrt� n ach
Ti mi soar a� /� Ru mäni en

Nach� der� Ru n dfa hrt� mi t� St adtf ü hr eri n� E mi � dur ch� Wi en� u n d
ei n er� Schi ff sr u n dfa hrt� ü ber� Donaukanal � u n d� Donau� gi n g� es
mi t� de m� Bus� ca. � 550� k m� nach� Ti mi soar a� ( Te mes war� /� Ru mä-
ni en) . � Wi eder� ka men� wi r� sehr� spät� i m� Hot el � a n� . . . a ber� das

Hot el per sonal � war� sehr� ent gegenko mmend� u n d� h att e�f ür� al -
l e� das� Aben dessen� k ur zer han d� i n� L u nchf or m� gebr acht.
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3. � Tag,� 29. 09. 1 8� –� Ti mi soar a� /� Ru mäni en� –
Besuch� der� h öchsten� Donau- St a ust ufe

Porti l e� de� fi er� I � –� Ei ser nes�Tor� I � bei �Tur n u� Severi n
u n d� � Wei t erfa hrt� n ach� Szeged� /� Un gar n



Über hau pt� ü berr ascht e� Ti mi soar a. . . � Denj eni gen, � den en� a m
29. 09. 201 8� i n� al l er� Fr ü h e� n och� ei n� kl ei n er� St adtr u n dgan g
mögl i ch� war, � bot� di e� St adt� n eben� al t en� a us� sozi al i sti sch en
Zei t en� h er u nt er geko mmen� Pl att en baut en, � dur chaus� beach-
t ens wert e� Neuanf än ge� bei � der� Wi eder h er st el l u n g� u n d� Sa-
ni er u n g� wertvol l er� hi st ori sch er� Al t ba ut en� i m� St adtzentr u m.
Ni cht� u n er wäh nt� sol l t en� a uch� moder n e�i nfr astr ukt ur el l e� u n d
ver kehr st ech ni sch e� Er n eu er u n gen� bl ei ben� –� a uch� wen n� hi er
di e� För dert öpfe� der� E ur opäi sch en� Uni on� di e� ent sch ei den-
den� Fi n a nzi er u n gsqu el l en� si n d.
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Der� ei gentl i ch e�i n geni eurt ech ni sch e� Höh epu nkt� der� Fach ex-
kur si on� sol l t e� a m� h euti gen� Tag� der� Besuch� der� Donaust ufe
„ Ei ser n es�Tor “ � mi t� de m�l ei st u n gsst är kst en� Lauf kr aft wer k�i n
der� Donau� wer den. � Di e� Donau� bi l det� hi er� di e� Gr enze� z wi -
sch en� Ser bi en� u n d� Ru mäni en. � Dur ch� den� Ba u� des� St au da m-
mes� i n� de m� en gen� Dur ch br uchst al � ent st an d� ei n� 1 50� k m�l a n-
ger� St ausee. � Der� Wasser spi egel � sti eg� dau er h aft� u m� 35� Me-
t er. � Bei � de m� 1 972� al s� j u gosl a wi sch-r u mäni sch es� Ge mei n-
schaft spr oj ekt� f erti g� gest el l t en� Vor h aben, � wur den� a n� bei den
Ufer n� Kr aft wer ke� mi t� j e� 1. 026� Mega watt� Lei st u n g� u n d� z wei -
st ufi ge� Schi fff a hrt sschl eusen� f ür� 5. 000-t- Schi ff e� erri cht et.
Nach� Sa ni er u n gsar bei t en� a n� den� r u mäni sch en� u n d� ser bi -
sch en� Kr aft wer kst ei l en� kon nt e� di e� Kr aft wer ksl ei st u n g, � di e
dur ch� di e� 1 2� verti kal � a n geor dn et en� Kapl a nt ur bi n en� er zeu gt
wi r d, � a uf� i n sgesa mt� 2. 280� Mega watt� gest ei gert� wer den.



4. � Tag,� Son nt ag� 30. 09. 201 8

Fahrt� n ach� Pécs� mi t� St adt besi chti gu n g� –� Rückfahrt� n ach� Szeged;� ca. � 400� k m
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Di e� entl a n g� der� 70� m� h oh en� St au mau er� a n geor dn et en� Kr aft-
wer ksanl a gen� bi l den� ei n� 1 , 2� Ki l o met er�l a n ges� Ba u wer k� qu er
ü ber� den� Fl u ss. � Z wi sch en� den� bei den� Maschi n en häuser n
befi n det� si ch� ei n e� Ge wi cht sst au mau er� a us� 1 4� Fel der n, � j e
25� m� br ei t, � mi t� Doppel hakensch ützen� z ur� Wasser st an dsr e-
gul i er u n g. �

Währ en d� u nser es� Ru n dgan ges� a uf� der� Anl age� kon nt en� wi r
n eben� den� Schl eusenka mmer n� a uch� ei n en� Bl i ck� i n� di e� ri esi -
ge� Maschi n en hal l e� mi t� den� Gen er at or en� werfen. � I m� An-
schl u ss� besi chti gt en� wi r� di e� Ausst el l u n g� ü ber� den� Ba u� der
St aust ufe.

Ob wohl � u nser e� Fach exkur si on� a uf� den� r u mäni sch en�Tei l � der
Gesa mt anl age� beschr ä nkt� war, � h a ben� wi r� dur ch� ei n e� f ach-

ku n di ge� Fü hr u n g� dur ch� ei n en� Mi t ar bei t er� des� Kr aft wer kes
ei n en� sehr� gut en� Ei n dr uck� von� der� f ür� di e� Erri cht u n g� di eser
Anl age� erf or derl i ch en� ge wal ti gen� i n geni eurt ech ni sch en
Lei st u n g� beko mmen. � Für� di e� Ver mi ttl u n g� u n d� Begl ei t u n g� der
Fü hr u n g� si n d� wi r� G. � Kasch el l � sehr� da nkbar. � Er� opfert e�f ür� u ns
ei n en� wertvol l en� Url a u bst ag� u n d� tr u g� al s� Dol metsch er� z u m
t ech ni sch en� Ver st än dni s� bei .

Z wi sch en�Ti mi soar a� u n d� de m� � Ei ser n en�Tor� � l egt e� u nser� Bus
ca. � 220� k m� z ur ück. � Nach� der� Besi chti gu n g� f u hr en� wi r� et wa
330� k m� z ur ück� nach� Un gar n� bi s� Szeged� ( Th ei ss) � dur ch� ei n e
sehr� beei n dr ucken de� Lan dschaft. �

Nach� ei n e m� zei ti gen� Fr ü hst ück
st art et en� wi r� gegen� 9� Uhr� n ach
Pécs� ( deut sch: � Fü nf ki r ch en) � be-
ka n nt� dur ch� sei n e� Wel t kul t ur er be-
st ätt en� so wi e� al s� „ Kul t ur hau pt-
st adt� E ur opas� 201 0“. � Di e� St adt� i st
Bi sch of ssi tz; � Si t z� ei n er� Uni ver si t ät
so wi e� Hei mat� von� n eu n� et h ni -
sch en� Mi n der h ei t en� mi t� ei gen en
Sel bstver wal t u n gen. � I m� Ja hr
1 367� gr ü n det e� Köni g� L u d wi g� der
Gr oße� di e� er st e� u n gari sch e� Uni -
ver si t ät. � Von� 1 543� bi s� 1 686� st a n d
Pécs� u nt er� os mani sch er� Herr-
schaft. � Unser e� St adtf ü hr eri n� An-
na� zei gt e� u ns�i n� ca. � 2, 5� St u n den� z u
Fu ß� i hr e� St adt� mi t� St opp� a n� ei n er
Basi l i ka, � entl a n g� der� St adt mau er,
ei n er� Mosch ee� so wi e� de m� Th ea-
t er pl atz.

Nach� ei n er� dr ei st ü n di gen� Rück-
f a hrt� z u� u nser e m� Hot el � i n� Szeged
kon nt en� wi r� a n� di ese m� Aben d� di e
St adt� bz w. � di e� u n gari sch e� Küch e
auf� ei gen e� Fa ust� er ku n den.
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Nach� de m� Fr ü hst ück� u m� 6� Uhr� st art et e� u nser� Bus� di e� dr ei -
st ü n di ge� Fa hrt� n ach� Gödöl l ö� ( ca. � 25� k m� n or döstl i ch� von� Bu-
dapest� gel egen) � z u m� Bar ockschl oss, � der� bevor z u gt en� Resi -
denz� der� öst err ei chi sch en� Kai seri n� u n d� u n gari sch en� Köni gi n
El i sabet h� ( Si ssi ) .

Nach� ei n e m� kur zen� Spazi er gan g� dur ch� den� Par k� wur den� wi r
i n� z wei � Gr u ppen� von� Mari a� u n d� An n ett e� dur ch� di e� Dau er aus-
st el l u n g� so wi e� das� Bar ock- Th eat er� gef ü hrt. � Si e� spr ach en
gut� deut sch. � Das� Schl oss� beh er ber gt� ei n� Museu m, � i n� wel -
ch e m� der zei t� k napp� 30� Rä u me� ( mi t� den� Woh nr ä u men� von
El i sabet h� u n d� Fr a nz� Joseph) � z u� besi chti gen� si n d.

Den� Tag� h att e� Lot h ar� wi eder� str aff� or gani si ert, � es� gal t� kei n e
Zei t� z u� verl i er en, � den n� i n� Györ� wart et e� Gabor� ( St adtf ü hr er
u n d� Aut or) � a uf� u ns. � So� verl i eßen� wi r� n ach� 2, 5� St u n den� di e
Schl ossanl a ge� u n d� f u hr en� wei t er. � Mi t� Gabor, � h att en� wi r� ei -
n en� deut schspr achi gen� St adtf ü hr er� a n� u nser er� Sei t e, � der
u ns� i n� z wei � St u n den� sehr� a nschaul i ch� u n d� mi t� Her z� sei n e
St adt� mi t� i hr er� Geschi cht e; � Ar chi t ekt ur; � Kul t ur� n a h e� br acht e
u n d� dabei � den� Bogen� bi s� i n� di e� h euti ge� Zei t� ( Györ� al s� I n dust-
ri e-, � Han del s-� u n d� Uni ver si t ät sst adt) � span nt e. � Nach ber ei t en
l i eß� u n d�l ässt� si ch� das� Ganze� a n han d� des� von�i h m� verfasst en
Büchl ei n s, � wel ch es� ei ni ge� von� u ns� i n� i hr e m� Rei segepäck
ver st a ut en.
Dur ch� di e� a ben dl i -
ch e� Sti mmu n g
war� di e� St adt� be-
son der s� r ei zvol l ,
s o� dass� wi r� n ach
de m� Essen�i m� Ho-
t el � i n� Gr ü ppch en
z ur ück� i n� bz w.
dur ch� di e� St adt� pi l -
gert en.

� �I WSV� � �

5. � Tag, � Mont ag
01. 1 0. 201 8� –�

Fa hrt� n ach� Gödöl l ö
( „ Si ssi “� Schl oss) � –�
Wei t erfa hrt� n ach� Györ
–� gesa mt� ca. � 370� k m



wi r� i n� ei n e m� Spazi er gan g� bei � h errl i ch e m� Son n ensch ei n� er-
ku n det en. � Der� Fu ß mar sch� f ü hrt e� u ns� vor bei � a n� St ä n den� mi t
u n gari sch en� Pr odukt en� bz w. � Vol ksku nst� ( Kl ei der, � Ti sch de-
cken, � Ker a mi k, � Papri ka�. . . ) � hi n a uf� z ur� Kl ost er ki r ch e� mi t� ei n e m
gr a n di osen� Ausbl i ck� a uf� den� gr ößt en� Bi n n ensee� ( 3, 25� m
mi ttl er e� Ti efe; � maxi mal � 1 2, 50� m� ti ef) � u n d� bedeut en dst en
St eppensee� Mi tt el eur opas. � Ei n e� t ypi sch� u n gari sch e� scharfe

Mahl zei t� durft e� a uch� ni cht� f ehl en. �
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6. � Tag, � Di enst ag� 02. 1 0. 201 8�

Busr u n dfa hrt� Bal at on� u n d� U mgebung� –� Erzabtei � Pa n non hal ma� –� Hal bi nsel � Ti h a ny� ( ca. � 330� k m)

An� u nser e m� 6. � u n d� l etz-
t en� Tag� gen ossen� wi r� di e
U mgebu n g� des� Bal at ons
( dt. � Pl att ensee) � a uf� ei n er
Ru n dfa hrt. � Dabei � gön n-
t en� wi r� u ns� ei n e� r ei chl i -
ch e� St u n de� Aufent h al t
u n d� Fü hr u n g� mi tt el s� Au-
di ogui de� dur ch� di e� Er zab-
t ei � Pan n on hal ma� ( sei t
1 996� U NESCO- Wel t er-
be) . � La ut� Wi ki pedi a� sti f-
t et e� Für st� Geza� mi t� de m
Kl ost er� a uf� de m� Hei l i gen
Ber g� Pan n oni ens� 996� das
er st e� u n gari sch e� Ben e-
di kti n er kl ost er, � das
sch on� währ en d� der� Re-
gi er u n gszei t� des� er st en
u n gari sch en� Köni gs� St e-
phan� I . � z ur� Er zabt ei � er h o-
ben� wur de� u n d� sei t de m
al s� Zentr u m� des� Ben edi k-
ti n er or dens� i n� Un gar n
gi l t. � Wi r� war en� beei n-
dr uckt� von� der� Bi bl i ot h ek� mi t� i hr en� ü ber� 400. 000� Büch er n
so wi e� de m� Leben� der� Ben edi kti n er�i n� der� Ver gan gen h ei t� bi s
h eut e� –� doku menti ert� i n� ei n er� Fot oausst el l u n g.

1 1 � Uhr� f u hr en� wi r� wei t er� n ach�Ti h any, � gel egen� a uf� der� gl ei ch-
na mi gen� Hal bi n sel � a m� n ör dl i ch en� Ufer� des� Bal at ons, � wel ch e
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Gut� gest är kt� fr eut en� wi r� u ns� a uf� di e� n u n� f ol gen-
de� Wei nver kost u n g� i m� Kel l er� u nt er hal b� der� Er z-
abt ei � Pan n on hal ma. � Gut� gel a u nt� verl i eßen� wi r
di esen� Ort, � u m� i m� Gast h of� Szel � fi ai � f ogado
( ü ber setzt: � Söh n e� des� gr oßen� Gott es?) � z u
Aben d� z u� spei sen. � E mpfan gen� wur den� wi r� mi t
ei n e m� Sch näpsl ei n, � n och� bevor� wi r� di e� Lokal i t ät
betr et en� durft en. � Gut� gel a u nt� l i eßen� wi r� u ns
z wei � St u n den� Zei t� Essen� u n d� Wei n� z u� geni e-
ßen.

Resü mee� u n d� Ausbl i ck

Am� 7. � �Tag� u nser er� Rei se� tr at en� wi r� a m� 3. � Okt o-
ber�i n� Györ� u m� 8� Uhr� di e� Rückfahrt� ü ber� Br ati sl a-
va� –� Pr ag� –� Dr esden� –� Berl i n� n ach� Magdebur g� a n
u n d�l egt en� dabei � ei n e� Str ecke� von� et wa� 900� k m
zur ück.

Dur ch� di e� z ur ückgel egt e� E ntfer n u n g� war� es� ei -
n e� a nspr uchsvol l e� Rei se, � di e� a uch� u nser en� Bus-
fa hr er� a n� sei n e� Gr enzen� br acht e. � Das� Gl ü ck� war
j edoch� a n� u nser er� Sei t e; � wi r� err ei cht en� j eden
Aben d� das� gebucht e� Hot el , � h att en� vi el � Spa ß
mi t ei n an der� u n d� kon nt en� ei n e� Men ge� Neu es
ent decken.

Ei n� „ Dankesch ön “ � gi l t� Lot har� Töl l e, � der� u ns� da-
mi t� z u m� l etzt en� Mal � ei n e� sehr� gel u n gen e� Bus-
r ei se� or ga ni si ert e, � di e� wi eder u m� de m� Na men
ei n er� Fach exkur si on� ger echt� ge wor den� i st� u n d
u ns� a u ßer de m� di e� Lan dschaft� u n d� di e� Kul t ur� eu-
r opäi sch er� Län der� nä h er gebr acht� h at. � Der� St af-
fel st ab� ver bu n den� mi t� ei n e m� konkr et en� Rei se-
zi el � wur de� a n� Joachi m� Pr eu ß� u n d� Kl a us� Fi edl er
wei t er gegeben. � Wi r� dürfen� u ns� er n eut� a uf� ei n e
Fahrt� i n� fr a nzösi sch e� Regi on en� i m� Her bst� 201 9
fr eu en.
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Unser e� di esj ä hri ge� Fort bi l du n g� f ü hrt e� u ns� z ur� Schl euse
Bach hausen� a m� Mai n- Donau- Kanal , � di e� di e� s ü dl i ch e� Gr enze
der� Sch ei t el h al t u n g�i st. � Nach� ei n e m�l ocker en� Begi n n� mi t� Kaf-
fee� u n d� ei n e m� kl ei n en� I mbi ss, � bei � de m� al t e� Kont akt e� wi e-
der auf gefri scht� u n d� Fach gespr äch e� gef ü hrt� wer den� kon n-
t en, � begr ü ßt e� di e� bi s h er� 2. � Vor si tzen de� der� Bezi r ksgr u ppe
Sü d, � Fr a u� Di pl . -I n g. � St efa ni e� von� Ei n e m, � di e� Mi t gl i eder� der
I WSV- Bezi r ksgr u ppe� � so wi e� di e� Gäst e� ganz� h er zl i ch. � Beson-
der s� erfr eut� war� di e� BG
Sü d� ü ber� di e� An wesen-
h ei t� des� Bu n desvor si t-
zen den� Di pl . -I n g. � Bur k-
har d� Kn ut h.

I m� Anschl uss� a n� di e� Be-
gr ü ßu n g� durft en� wi r� di e
n eben� der� Schl euse
Bach hausen� befi n dl i ch e
Pu mpspei ch er anl age

Dürrl oh� besi chti gen.
Herr� Di pl . -I n g. � Bosko
Kr ai n ovi c� � vo m� n eu en
WSA� Donau� MDK,
St an dort� Nür n ber g, � er-
l ä ut ert e� vor� Ort� sehr
fachku n di g� u n d� a uf-
schl ussr ei ch� di e� Hi st o-
ri e� der� Pu mpspei ch er-
a nl a ge� mi t� den� z u geh ö-
ri gen� St eu er u n gsei n
ri cht u n gen, � de m� sog.
Ri n gda mm� u n d� Spei -
ch er becken, � so wi e� de-
r en� Beschaffen h ei t� u n d
Fu nkti on en. �

Zur� Sch ei t el h al t u n g
müssen� et wa� 40� Pr o-
zent� des� bei � ei n e m
Schl eusenvor gan g� be-
n öti gt en� Wasser s� von
der� Al t mü hl � u n d� der� Do-
na u� h och gepu mpt� wer-
den. � Der� Wasser ver-
br a uch� des� Mai n- Do-
na u- Kanal s� h ä n gt� von
der� I nt ensi t ät� der

Schi fffa hrt� a b. � Di e� der� Wasser ver sor gu n g� di en en den
Pu mp wer ke� entl a n g� der� Kanal st ufen� wer den� kost en gü nsti g
au ßer hal b� der� Hocht ari f zei t en� betri eben. � Zu m� Ausgl ei ch� be-
zi eh u n gs wei se� z ur� Z wi sch enspei ch er u n g� di ent� di e� Pu mp-
spei ch er anl age� Dürrl oh. � Di ese� f asst� ei n� Vol u men� von� r u n d� 2
Mi o. � m

3

. � Der� davon� n utz bar e� Spei ch eri n hal t� betr ägt� 1 , 75
Mi o. � m

3

� u n d� r ei cht� bi s� 1 6� Schl eusu n gen� pr o�Tag� f ür� ei n e� Wo-
ch e. � Das� erf or derl i ch e� Betri ebs wasser� wi r d� ü ber� ei n en� Ab-
l a uf kanal � n a h e� de m� Ober ha u pt� der� Spar schl euse� Bach hau-
sen� a bgegeben. � Di e� Bef ül l u n g� des� Beckens� erf ol gt� a us� der
Hal t u n g� Ber chi n g� ü ber� das� Pu mp wer k� Bach hausen� a m� Un-
t er ha u pt� der� dorti gen� Schl euse. � Das� Spei ch er becken�i st� ei n-
gezäu nt� u n d� st eht� f ür� Wasser sport-� oder� Badez wecke� ni cht
z ur� Verf ü gu n g. � Nächst es� Jahr� sol l � di e� Anl age�i n kl . � Becken� z ur
I n spekti on� u n d� Wart u n g� wi eder� tr ocken gel egt� wer den. � Herr
Kr ai n ovi c� er kl ärt e� di e� Auf gaben� der� Beschäfti gt en� z ur� Unt er-
hal t u n g� u n d� Wart u n g� der� Spei ch er anl age� u n d� gi n g� a uf� al l e
u nser e� Fr agen� ei n. �

I m� Anschl uss� a n� di e� Besi chti gu n g� gi n g� es� a uch� sch on� nach
Ber chi n g, � wo� i m� gri echi sch en� Rest aur ant� Met eor a� di e� Mi t-
gl i eder ver sa mml u n g� er öff n et� wur de. � Fr a u� von� Ei n e m� be-
gr ü ßt e� er n eut� al l e� Tei l n eh meri n n en� u n d� Tei l n eh mer, � den
Bu n desvor si tzen den� Herr n� Bur khar d� Kn ut h� u n d� den� Amts-
l ei t er� des� n eu en� WSA� Donau� MDK, � Herr n� Gui do� Zan der, � der

Bezi r ksgr u ppe� Süd�

Fort bi l du n gsver a nst al t u n g� i nkl . � Mi t gl i eder ver sa mml u n g�
a m� 9. � Mai � 201 9� � � � �
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ei n e� kur ze� Anspr ach e� hi el t� u n d� al l e� h er zl i chst�i n� sei n e m� n eu-
en� Revi er� wi l l ko mmen� hi eß. � Wei t er hi n� ü ber br acht e� Fr a u� von
Ei n e m� vi el e� Gr ü ße� u nser es� bi s h eri gen� 1. � Vor si tzen den� Herr n
Di pl . -I n g. � Hel ko� Fr öh n er, � der� di enstl i ch� z u m� WSA� Dr esden
ge wechsel t� h att e� u n d�l ei der� a us� per sönl i ch en� Gr ü n den� ni cht
an� der� Ver sa mml u n g� t ei l n eh men� kon nt e. �

Neben� der� Begr ü ßu n gs-� u n d� Dankesr u n de� a n� di e� Hel f eri n-
n en� u n d� Hel f er� u n d� a n� Herr n� Kr ai n ovi c�f ür� di e� Fü hr u n g� wur de
z u� Begi n n� der� sei t� u nser er� l etzt en� Mi t gl i eder ver sa mml u n g
ver st or ben en� Mi t gl i eder� Herr n� Marti n� Gasper� u n d� Herr n� Jo-
h an n� Hasel beck� gedacht. � Zur� Tot en ehr u n g� er h oben� si ch� al l e
von� i hr en� Pl ätzen� z u� ei n er� Sch wei ge mi n ut e. � Der� I WSV, � vor
al l e m� aber� u nser e� Bezi r ksgr u ppe� Sü d, � wi r d� bei den� st et s� ei n
ehr en des� Gedenken� be wahr en.

I m� Anschl uss� ü ber nah m� Herr� Bur khar d� Kn ut h� das� Wort� u n d
beri cht et e� ü ber� di e� akt u el l en� Th e men� a us� de m� Bu n desvor-
st a n d. � Dabei � wur den� i m� Wesentl i ch en� di e� st att gef u n den en
Gespr äch e� i m� B MVI � ü ber� di e� Beschl eu ni gu n g� von� Pl a nfest-
st el l u n gsverfa hr en� u n d� ü ber� di e� Dur ch gän gi gkei t� der� La uf-
bah n gr u ppen, � das� Zi el � z ur� st är ker en� Ver n etz u n g� u n d� attr akti -
ver en� Gest al t u n g� des� I WSV� u n d� i n� di ese m� Zusa mmen han g
di e� ver al t et e� u n d� ni cht� mehr� zei t ge mäße� Ho mepage� des
I WSV� a n gespr och en. � Für� di ese� n eu e� Ausri cht u n g� wur de� sei -
t ens� des� Bu n desvor st a n des� vor geschl agen, � den� sei t� 1 999
ni cht� ver än dert en� Mi t gl i edsbei tr ag� ab� 01. 01. 2020� a uf� 75€�i m
Jahr� z u� er h öh en. � Di e� Absti mmu n g� u n d� en dgül ti ge� E nt sch ei -
du n g� hi er ü ber� sol l � bei � der� 49. � Bu n des mi t gl i eder ver sa mm-
l u n g� des� I WSV� vo m� 23. - 25. 05. 201 9� i n� Hal l e� a n� der� Saal e� er-
f ol gen. �

Al s� n ächst es� wur den� sei t ens� Fr a u� von� Ei n e m� der� Täti gkei t s-
beri cht� ü ber� di e� l etzt en� Akti vi t ät en� sei t� der� vorl etzt en� Mi t-
gl i eder ver sa mml u n g� u n d� sei t ens� Herr n� Di pl . -I n g. � Hol ger
Eckhar dt� der� Kassen beri cht� vor getr agen. � U m� den� Del egi er-
t en� der� Bezi r ksgr u ppe� Sü d� f ür� di e� Bu n desver sa mml u n g� ei n
Sti mmu n gsbi l d� a n� di e� Han d� z u� geben, � wur de� ü ber� di e� Er h ö-
h u n g� der� Mi t gl i edsbei tr ä ge� ber at en, � di skuti ert� u n d� abge-
sti mmt� ( ei nsti mmi g� a n gen o mmen) .

Bei � der� a nschl i eßen den� Neu wahl � des� Bezi r ksgr u ppenvor-
st an des� wur de� ei n� Wahl a ussch uss� mi t� Herr n� Bur khar d
Kn ut h� u n d� Herr n� Kl a us� Di et er� Nau n� gebi l det. � Das� Er gebni s
der� Gr u ppen wahl � br acht e� ei nsti mmi g� f ol gen des� Er gebni s: �

-� �1 . � Vor si tzen de� Fr a u� St efani e� von� Ei n e m

-� �St el l vertr et en de� Vor si tzen de� Fr a u� Gökçe� Haas

-� �Schatz mei st er� Herr� Hol ger� Eckhar dt

-� �Schri ftf ü hr er� Herr� Di et mar� Dr ost e� ( Unt er st ütz u n g� dur ch
Kl a us� Di et er� Nau n)

Di e� neue� Adr esse� der� BG� Sü d� des� I WSV� l a ut et
j etzt:

�I WSV- Bezi r ksgr u ppe� Sü d
Fl achsr öst str. � 1 5
90475� Nür n ber g

Zu� Kassen pr üfer n� beri ef� di e� Ver sa mml u n g� Herr n� Rai n er
Hänsl er� u n d� Herr n� Marti n� Kl ei dl . � Al s� Del egi ert e� f ür� di e� Bu n-
des mi t gl i eder ver sa mml u n g� i n� Hal l e/Saal e� a m� 24. 05. 201 9
wur den� Herr� Hol ger� Eckhar dt, � Herr� Kl a us� Di et er� Nau n� u n d
Herr� Marti n� Mei er� ge wähl t. � Di e� Kasse� des� I WSV� Bu n desvor-
st an des� sol l � i n� di ese m� Ja hr� von� der� B G� Sü d� gepr üft� wer den.
Hi erf ür� h aben� si ch� Herr� Hol ger� Eckhar dt� u n d� Herr� Bur khar d
Kr apf� z ur� Verf ü gu n g� gest el l t. �

Zu� gut er� Letzt� war� es� nat ürl i ch� ei n e� beson der e� Fr eu de, � di e
n eu en� BG- Mi t gl i eder� Fr a u� Jul i a� Rott er, � Fr a u� Cl a u di a� Rü dri ch,
Herr n� Benj a mi n� St a mmber ger, � Herr n� Marti n� Oer gel � u n d� di e
Fi r ma� I T� Hi gh way� wi l l ko mmen� z u� h ei ßen, � a uch� wen n� ni cht
al l e� di e� Zei t� h att en� a n� der� Ver sa mml u n g� t ei l z u n eh men. �

Au ßer de m� kon nt en� erfr eul i ch er wei se� beson der e� E hr u n gen
f ür� 25� bz w. � 50� Jahr e� Mi t gl i edschaft� a n� f ol gen de� Mi t gl i eder
ausgespr och en� wer den: �
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Di eses� Jahr� f a n d� di e� I WSV- Fort bi l du n gsexkur si on� der� Be-
zi r ksgr u ppe� Sü d west� i m� Ber ei ch� des� WSA� Saar br ücken� a m
20. � Mär z� 201 9� st att.

Der� I WSV- Vor st a n d� h att e� al s� di esj ä hri ges� Zi el � di e� f ast� f erti g-
gest el l t e� Fer n bedi en u n gszentr al e� a n� der� Schl euse� Mettl ach
ausge wähl t. � Tr eff pu nkt� war� der� Au ßen bezi r k� Saar bur g, � wo
das� ge mei nsa me� Fr ü hst ück� u n d� di e� Er öff n u n g� st attfa n den.
Auch� das� sol l t e� gl ei ch� er wäh nt� wer den, � der� gesa mt e� Tag
wur de� sehr� gut� vor ber ei t et� von� den� Mi t gl i eder n� des� WSA
Saar br ücken, � hi er� i st� beson der s� di e� Au ßen bea mt e� u n d
I WSV- Mi t gl i ed� Chri sti n e� Joch e ms� mi t� i hr e m� Tea m� z u� er-
wäh n en. � Deshal b� n och mal s� ei n� beson der er� Dank.

Tr eff pu nkt�f ür� di e� a n wesen den� Mi t gl i eder� war� der� Au ßen be-
zi r k� Saar bur g� u n d� so� tr afen� bi s� z ur� ver ei n bart en� Uhr zei t� ca.
70� Mi t gl i eder� ei n. � Nach� den� ü bl i ch en� Begr ü ßu n gsszenari en
u n d� ei n e m� a usgi ebi gen� Fr ü hst ück, � er öff n et e� der� sch ei den-
de� I WSV- Vor si tzen de� Bert h ol d� Th ei s� di e� Ver anst al t u n g. � An-
schl i eßen d� spr ach� das�I WSV- Mi t gl i ed� u n d� kü nfti ger� Amtsl ei -
t er� des� Revi er a mt es� Mosel - Saar- Lah n� ü ber� di e� Ref or m� u n d
spezi el l � ü ber� di e� Ar bei t� i n� sei n e m� Amtsber ei ch. � Erfr eul i ch
war, � dass� gegen� E n de� sei n er� Rede, � di e� Bea mt en� u n d� I WSV-
Mi t gl i eder� St efan� St oeckel � u n d� Fr a nk� Str ässer� bef ör dert
wur den.

Anschl i eßen d� st el l t en� Mi chael � Jentzsch�( WSA� Saar br ücken)
u n d� Kl a us� Hoß�( F MS W� Kobl enz) � di e� Saar, � di e� daz u geh öri gen
Bau wer ke� u n d� di e� Bauab wi ckl u n g� der� Lei tzentr al e� Mettl ach
vor. �

Di e� Fer n bedi en u n g� der� Anl a gen� der� WSV� an� den� bu n des-
deut sch en� Fl ü ssen� u n d� Kanäl en� wur de� a uf gr u n d� von� ge-
setzl i ch en� Vor gaben� z ur� Per sonal ei nspar u n g, � der� ge-
wü nscht en� Er wei t er u n g� der� Betri ebszei t en, � de m� Abbau� von

Bezi r ksgr u ppe� Süd west�

I WSV- Fort bi l du n gsexkur si on� 201 9� –� Aut o mati si er u n g� u n d� Fer n-
bedi en u n g� von� Schl eusen� a n� der� Saar� � � � �

Herr n� Rai n er� Hä nsl er
� �� �Si l ber n e� E hr en nadel : � ( 01. 01. 1 993)

Fr a u� Moni ka� Schr ei n er� �
�Si l ber n e� E hr en nadel � ( 01. 01. 1 994)

Herr� Geor g� Hi erl � �� �
�Gol d� mi t� E hr enkr a nz� ( 01. 1 0. 1 968)

Herr� Wal t h er� Jur asek� �� �
�Gol d� mi t� E hr enkr a nz: � ( 01. 1 2. 1 968)

Herr� Hänsl er� kon nt e� sei n e� E hr en nadel � u n d� Ur ku n de� per sön-
l i ch� i n� E mpfan g� n eh men. �

Zu m� Abschl u ss� der� Ver anst al t u n g� f a n d� di e� n eu e� Vor si tzen de
n och� ei n� paar� wohl gesi n nt e� Wort e� f ür� di e� Zuku nft� des� I WSV
al s� wi chti ges� u n d� st ar kes� El e ment� f ür� den� Zusa mmen hal t,
bedankt e� si ch� f ür� di e� Auf mer ksa mkei t, � das� Vertr a u en� u n d
di e� gel u n gen en� Mi t gl i eder ver sa mml u n gen� u n d� Exkur si o-
n en� u n d� a ppel l i ert e� a n� al l e�Tei l n eh meri n n en� u n d�Tei l n eh mer,

si ch� akti v� i n� di e� Ver ban dsar bei t� ei nz u bri n gen. �

So� kon nt e� a uch� sch on� das� Mi tt agessen� ei n gel ä ut et� wer den.
Di e� n ächst e� Mi t gl i eder ver sa mml u n g� der� B G� Sü d� wi r d� vo-
r a ussi chtl i ch� a m� 1 2. 03. 2020� st attfi n den.
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Al l ei n ar bei t spl ätzen� u n d� ni cht� z ul etzt� a uf gr u n d� von� pol i ti -
sch en� Vor gaben� gef or dert.

Hi er z u� erf ol gt e� 1 995� ei n e� Unt er such u n g� z ur� Real i si er u n g
Fer n bedi en bar kei t� von� Schl eusen� u n d� Wehr anl agen. � 1 998
wur den� er st e� konkr et e� Pl a n u n gen� er st el l t� u n d� i m� Jahr
2001 /2002� di e� er st en� Lei tzentr al en� a m� Mai n� u n d� Neckar� er-
ri cht et.

Akt u el l � si n d� 26� Lei tzentr al en� i n� Betri eb
( Reduzi er u n g� /� Zusa mmenfassu n g) � u n d� 8
Lei tzentr al en� i n� Pl a n u n g� /� Bau.

Di e� Bu n des wasser str a ße� Saar� wur de� i n
den� 1 980er� Ja hr en� bi s� z u m� Ja hr� 1 999� von
der� Saar mü n du n g� bei � Konz� bi s� n ach� Saar-
br ücken� mi t� sechs� St aust ufen� a usgebaut. �

Von� der� Ei n ga n gsschl euse� Ka nze m� bi s
Rehl i n gen� si n d� 4� Doppel schl eusen� mi t� ei -
n er� Gr oßschi fff a hrt sschl euse� u n d� ei n er
Kl ei n schi fffa hrt sschl euse� gebaut� wor den.
I n� Li sdorf� i st� ei n e� Gr oßschi fff a hrt sschl eu-
se� u n d� i n� Saar br ücken� ei n e� Gr oßschi ff-
f a hrt sschl euse� mi t� ei n e m� z usätzl i ch en
Mi tt el h a u pt� gebaut� wor den.

U m� di e� gepl a nt e� Fer n bedi en u n g� von� Anl a-
gen� i n� der� WSV� a uch� a n� der� Saar� u mzuset-

zen� wur den� sei t� 201 3� f ol gen de� Maßnah men� er gri ff en: �

1. � �� Her st el l u n g� ei n er� moder n en� I nfr astr ukt ur� f ür� Dat en-
ü bertr a gu n g� dur ch� Verl egu n g� ei n er� L WL� Lei t u n g� entl a n g
der� gesa mt en� Saar; �

2. � �Er n eu er u n g� der� El ektr o-� u n d� St eu er u n gst ech ni sch en
Anl a gen� der� Wehr-� u n d� Schl eusenanl a gen� von� Rel ai s-
st eu er u n gen� a uf� SPS� St eu er u n gen� u n d� U mbau� der� Hyd-
r a ul i ka nl a gen;

3. � �Er n eu er u n g/Er wei t er u n g� der� Vi deoü ber wach u n gst ech-
ni k� u n d� Er satz� der� Au di oko mmuni kati onst ech ni k� a n� al -
l en� Anl a gen;

4. � �Pl a n u n g, � Bau� u n d� t ech ni sch e� Ausst att u n g� der� Lei tzent-
r al e� a m� St an dort� der� St au hal t u n g� Mettl ach.

Di e� Ar bei t en� a n� den� St eu er u n gen� der� Gr oßschi fff a hrt s-
schl eusen� wur den� dabei �i n n er h al b� der�j ä hrl i ch en� Schl eusen-
sperr e�i n� maxi mal � 8�-� 1 0�Tagen� dur ch gef ü hrt. � Al l e� a n der en� Ar-
bei t en� kon nt en� währ en d� der� n or mal en� Betri ebszei t en� mi t
n ur� k ur zzei ti gen� Sperr u n gen� der� Bu n des wasser str a ße� u m-
gesetzt� wer den.

Das� WSA� Saar br ücken, �i n sbeson der e� der� Sach ber ei ch� 2� u n d
der� örtl i ch e� P U- Tr u pp� u nt er st ützen� dabei � di e� a usf ü hr en den
Fi r men� u n d� di e� Fachst el l e� Maschi n en wesen� Kobl enz� vor-
bi l dl i ch.

Nach� en dgül ti ger� Auf schal t u n g� der� Fer n bedi enzentr al e� ( ge-
pl a nt� i n� der� z wei t en� Häl ft e� di eses� Jahr es) � wer den� al l e� 6
Schl eusen� von� den� Schi chtl ei t er n� i n� Mettl ach� fer n bedi ent.
Nach� der� sehr� i nf or mati ven� Besi chti gu n g� gi n g� es� i n� Br a u e-
r ei - Abt ei , � wo� das� Mi tt agessen� ei n gen o mmen� wur de.
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Anschl i e ßen d� fa n d� di e� Mi t gl i eder ver sa mml u n g
st att: � �

An bei � ei ni ge�i nt er essant e� Dat en� a us� de m� Beri cht� des� Vor si t-
zen den� der� Bezi r ksgr u ppe� Sü d west� Bert h ol d� Th ei s

-� � Mi t gl i eder anzahl : � 1 77� Mi t gl i eder� ( 201 8) , � 2� Mi t gl i eder
ver st or ben, � 5� Mi t gl i eder� gekü n di gt, � 8� Neu ei ntri tt e, � da-
von� 93� akti ve� u n d� 64� Ru h est ä n dl er, � so wi e� 20� sonsti ge
Mi t gl i eder� ( Refer en dar e, � E hr en mi t gl i eder, � För der er)

-� �201 8/1 9� f a n den� 5� Vor st an dssi tz u n gen� st att� mi t� f ol gen-
den� Th e men:

�•� ��Nach bespr ech u n g� Fort bi l du n gsver a nst al t u n g� u n d
�Jahr esver sa mml u n g� bei m� WSA� Kobl enz�

�•� �St ä n di ge� Über pr üf u n g� des� Kassenst a n des

�•� �Exkur si on� Sch ottl a n d� Mai � 201 8

�•� �Arti kel � Ver ban dszei t schri ft� ( j ede� BG� pr o� Quart al � �
�1 � Ar����ti �kel ) , � Pr obl e m: � zei tl i ch e� Gr ü n de

�•� �Vor ber ei t u n g� Fort bi l du n gsver anst al t u n g� u n d� Jahr es-
�ver sa mml u n g� 201 9� Saar bur g, � Lei tzentr al e� Mettl ach�

�•� �I nt ensi vi er u n g� des� Kont akt s� mi t� den� Anspr ech part-
�n er n� der� ei nzel n en� WSÄ‘ en� –� Ei nl a du n g� der� Vor si tzen-
�den� der� WSÄ�i m� Au gust� 201 8� –�l ei der� kei n e� Resonanz�

�•� �Di e� Mi t gl i eder dat en bank� i st� ei n gef ü hrt, � kl ei n er e� Än-
�der u n gen� wer den� n och� vor gen o mmen

�•� �St u di enfahrt� 201 9� f äl l t� a u s, � a uf gr u n d� der� Un ge wi ss-
�h ei t� der� Wahl � ei n es� n eu en� Vor st a n des

�•� �Über ar bei t u n g� des� I nt er n et a uftri tt s� der� Bezi r ksgr u p-
�pe� Sü d west

�•� �Vor ber ei t u n g� der� Bezi r ksvor st an ds wahl en� 201 9� der
�Bezi r ksgr u ppe� Sü d west

�•� �Nach bespr ech u n g� I n geni eurt ag� 201 9� i n� Mi n den

�•� �Ausri cht u n g� I X. � I n geni eurt ag� 2020� i n� Mai nz� vo m
�07. � bi s� 09. � Mai � 2020
� Mi t� de m� Th e ma� „ Di gi t al i si er u n g� Wasser str a ßen� u n d
�Bi n n enschi fff a hrt “

�•� �Bu n des mi t gl i eder ver sa mml u n g� 201 9� i n� Hal l e/Saal e
� mi t� de m� wesentl i ch en� Th e ma� der� Bei tri tt ser h öh u n g

�•� �Beri cht e� von� den� Bu n desvor st an dssi tz u n gen� u n d� Si t-
�z u n gen� des� geschäft sf ü hr en den� Vor st an des

�•� �Fort bi l du n gsse mi nar e

Anschl i eßend�fa n d� di e� Ehr u n g�f ür� n achfol gen de
Mi t gl i eder� st att:

-� � Mi t gl i edschaft� 50� Jahr e� �Si egfri ed� Wedel ei t

-� � Mi t gl i edschaft� 50� Jahr e� �Hor st� Men de

-� � Mi t gl i edschaft� 50� Jahr e� �Hor st� Pei sert

-� � Mi t gl i edschaft� 50� Jahr e� �Vol ker� Rock�

-� � Mi t gl i edschaft� 40� Jahr e� �Hel ge� Sch n ei der

-� � Mi t gl i edschaft� 25� Ja hr e� �Hans- U we� Vett erl ei n

-� � Mi t gl i edschaft� 25� Ja hr e� �Ur sul a� Di ssen

-� � Mi t gl i edschaft� 25� Ja hr e� �An dr eas� Hoh man n

-� � Mi t gl i edschaft� 25� Ja hr e�� �Rü di ger� Böh mes

Der� wesentl i ch e� Pu nkt� di eser� Fort bi l du n gsver anst al t u n g
war� di e� Wahl � des� n eu en� Vor st an des, � der� si ch� i m� Vorfel d� al s
sehr� sch wi eri g� er wi es, � a ber� dan n� ka m� es� doch� z u� ei n er� r el a-
ti v� sch n el l en� Ei ni gu n g. � Ei n� beson der er� Dank� gi l t� n och mal s
de m� sch ei den den�Vor si tzen den� Bert h ol d�Th ei s, � der� n u n� a uch
i n� di e� ver di ent e� Al t er st ei l zei t� gegan gen� i st.

Der� neuge wähl t e� Vor st a n d� setzt� si ch� wi e� fol gt
z usa mmen:

Vor si tzen der� �Ger al d� Rose

St el l vertr et en der� Vor si tzen der� �Gerri t� Kl e mm� ���

Kassi er eri n� �Chri sti n e� Karr en

Bei si t zer� �Bi a nca� Kö ml i n g

Bei si t zer� �Chri sti n e� Wi l l e ms

Bei si t zer� � Mat hi as� Köni g

Bei si t zer� �An dr eas� Kut sch er

Sch wer pu nkt e� des� n eu en� Vor st a n des� si n d� n at ürl i ch� di e� Wer-
bu n g� von� WSV- Kol l egen� z u m� Ei ntri tt� i n� den� I WSV, � di e� Vor be-
r ei t u n g� u n d� Dur chf ü hr u n g� des� I X. � I n geni eurt ages� i n� Mai nz
vo m� 07. 05. � –� 09. 05. 2020.

Al s� gr ößt e� Bezi r ksgr u ppe� i n n er hal b� des� I WSV� wur den� da n n
di e� 4� Del egi ert en� f ür� di e� 49. � Mi t gl i eder ver sa mml u n g� i n� Hal -
l e/Saal e� ge wähl t. �

So mi t� en det e� ei n� er ei gni sr ei ch er� Tag, � der� si ch erl i ch� vi el en
Mi t gl i eder n� i n� a n gen eh mer� Eri n n er u n g� bl ei ben� wi r d.



5. � Tag

Pü nktl i ch� u m� 07: 30� Uhr� öff n et e� si ch� di e� Tür� z u m� Spei sesaal
u n d� r echtzei ti g� err ei cht en� wi r� u nser en� Bus, � u m� di e� Wei t er-
r ei se� a nz utr et en. � Wi r� besucht en� Nept u n' s� St ai r case, � ei n e
wei t er e� Anl age� al t er� Wasser bauku nst. � Ei n e� Schl eusentr ep-
pe� mi t� acht� Schl eusenka mmer n. � Si e� i st� di e� l ä n gst e� Schl eu-
sentr eppe� Gr oßbri t a n ni ens. � Ei n� Schi ff� ben öti gt� et wa� 90� Mi -
n ut en, � u m� di e� Schl eusenka mmer n� z u� passi er en. � Schade,
dass� ger ade� kei n� Schi ff� vor bei � ka m. �

Wi r� f u hr en� wei t er� dur ch� kar ge� Lan dschaft en� z ur� Dal whi n ni e
Di sti l l er y, � di e� di e� h öchst gel egen e� Di sti l l er y� Sch ottl a n ds� i st.
Zur� Besi chti gu n g� t ei l t en� wi r� u ns� i n� z wei � Gr u ppen� a uf. � Bevor
es� ü ber ha u pt� l osgi n g� mi t� der� Besi chti gu n g, � wur den� wi r� a uf
das� a bsol ut e� Fot ogr afi er ver bot� hi n ge wi esen� u n d� gebet en,
a uch� di e� Han dys� a uszuschal t en. � Wahr sch ei nl i ch� h at� j ede� Di -
sti l l er y� i hr e� Geh ei mni sse� u n d� f ür cht et� si ch� vor� Spi on en� der
Konkurr enz. � Der� Ger uch� von� Mal z� u n d� Torf� war� u n ge woh nt,
di e� Rä u ml i chkei t en� i nt er essant� u n d� di e� Kost pr obe� a m� E n de
wi nzi g. � Mi t� ei n e m� St ückch en� Sch okol ade� gen ossen� –
sch meckt e� der� Whi sky� ei ni ger maßen, � di e� z wei t e� Pr obe
sch meckt e� a n der s, � a ber� man� muss� wohl � Whi skyl i ebhaber
sei n, � u m� den� Gesch mack� z u� wür di gen. �
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Di e� Ausst el l u n gsst ücke� i n� der� Vi tri n e� war en� a nschaul i ch.
Deutl i ch� si cht bar� war en� di e� Far bu nt er schi ede� des� Whi skys
nach� der� Lager u n g� i n� u nt er schi edl i ch� al t en� Sh err yf ässer n.
Al s� An denken� durft en� wi r� di e� Pr obi er gl äsch en� behal t en, � di e
ei n� n ett es� Souveni r� si n d. � Nat ürl i ch� wur den�i m� Ver kauf sr a u m
di e� ver schi eden en� Whi skys� z u m� Ver kauf� a n gebot en� u n d
den� Pr ei sen� war en� n ach� oben� kau m� Gr enzen� gesetzt.

Bei � i mmer� n och� sch ön e m� Wett er� ka men� wi r� n ach� Pi tl ochr y,
ei n er� Ge mei n de� a m� Fl uss� Tu mmel � gel egen. � Di r ekt� vo m
Par kpl atz� di e� Str a ße� h och� ent deckt en� wi r� ei n e� Fi s h� a n d
Chi ps- Bu de� u n d� wi r� h att en Gel egen h ei t� di e
en gl i sch e� Best el l art ken n en� z u� l er n en.
Jeder� Gast� geht� a n� di e Th eke, � be-
st el l t� sei n� Essen u n d/ oder
Tri nken� u n d� s ucht si ch� ei n en
Pl atz. � Kur z� dar a uf ko mmt� di e
Bedi en u n g� mi t� der Best el l u n g,
r uft� den� Na men� des� Best el l t en. � Wen n� man� mei nt, � es� i st� f ür
ei n en, � wi nkt� man� si e� h er a n, � si e� kontr ol l i ert� di e� Qui tt u n g� u n d
sch on� h at� man� sei n en� Tel l er� mi t� Fi s h� a n d� Chi ps. � Un d� der
Fi sch� war� der� best e, � den� wi r� a uf� u nser er� Rei se� gegessen� h a-
ben! � Hei ß, � safti g� u n d� k n uspri g� di e� Panade, � u n d� so� r ei chl i ch,
dass� wi r� di e� Chi ps� n ur� pr obi ert� h aben. � Der� Fi sch� war� besser. �

I n� den� Geschäft en� gab� es� al l es� z u m� Wan der n, � a ber� a uch� t ou-
ri sti sch er� Sch ni cksch nack� wur de� a n gebot en. � Es� gab� a uch
Ki l t s� z u� ka ufen� u n d� Schal s� mi t� di ver sen� Tart a ns, � wi e� di e
Sch ott en must er� genan nt� wer den. �

Das� Sch ott en must er� u nser es� nächst en� Zi el s� war� vor gege-
ben. � Ei n e� E mpfan gsda me� u n d� ebenso� das� a n der e� Per sonal
von� Bl ai r � Castl e� tr u g� Di enst kl ei du n g� mi t�Tart a n must er. � Sogar
di e� Ti sch decke� i n� der� E mpfan gshal l e� war� a us� de m� gl ei ch en
Sch ott en must er� des� Cl a ns� des� Duke� of� At h ol l . � Di e� E mp-
fa n gsda me� er zä hl t e� i n� best e m� E n gl i sch� di e� Geschi cht e� von
Bl ai r� Castl e, � so� dass� Wol f gan g� kei n e� Mü h e� h att e� z u� ü ber set-
zen. � Vor� de m� Tod� des� 1 0. � Duke� of� At h ol l , � der� kei n e� ei gen en
Ki n der� h att e, � wur de� Bl ai r� Castl e� ei n er� Sti ft u n g� ü bertr a gen.

Exkur si on� der� B G� Süd west� vo m� 1 6. � bi s� 23. � Mai � 201 8�
n ach� Sch ottl a n d� � Fort setz u n g� a us� Heft� 01 /201 9: � � � � � � � �
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besi chti gen. � Ei ni ge� wol l t en� l i eber� di e� St adt� er ku n den, � di e
mei st en� aber� f u hr en� mi t� u n d� erl ebt en� wi eder� tr a di ti onsr ei -
ch e� Ar chi t ekt ur� u n d� I n n enausst att u n gen. � Der� Pal ast� i st� ei n
„ Neu bau “ � von� 1 808� u n d� wur de� a n� der� St el l e� gebaut, � a n� der
1 1 20� das� er st e� sch otti sch e� Au gusti n er kl ost er� erri cht et� wor-
den� war. � Da mi t� di e� Earl s� of� Mansfi el d� ni cht� vo m� ge mei n en
Vol k� gest ört� wur den, � l i eßen� si e� f ür� den� Neu bau� ei n� ganzes
Dorf� u msi edel n� u n d� z wei � Ki l o met er� wei t er� wi eder� erri cht en.
Nat ürl i ch� i st� a uch� di eses� An wesen� von� ei n e m� Par k� u mge-

ben� mi t� Rh ododen dr en, � ei n e m
I rr gart en� u n d� a uch� den� Koppel n
f ür� di e� Ti er e. � Zusätzl i ch� l a ufen
auf� de m� Gel ä n de� Pfau en� h er u m
u n d� l assen� si ch� be wu n der n. � Ei n
wei ßer( ! ) � Pf a u� s ucht e� si ch� sei -
n en� Pl atz� di r ekt� bei m� Ausgan g
des� Schl osses� u n d� wur de� von
j ede m� f ot ogr afi ert. �

Nach� der� Begr ü ßu n g� dur ch� ei n e
E mpfan gsda me� ( wi eder� i n
Sch ott enkar o) � i n� best e m� E n g-
l i sch, � wel ch es� Wol f gan g� wi ede-
r u m� pr obl e ml os� i n s� Deut sch e
ü ber setzen� kon nt e, � wi es� si e� be-
son der s� a uf� di e� gr oßarti gen� El -
f en bei nfi gur en� a n� den� Wän den
hi n. � Lei der� h err scht e� a uch� hi er
Fot ogr afi er ver bot. � I m� n ächst en
Rau m� mi t� t ol l en� Gobel i n s� a n
den� Wän den, � der� u ns� von� ei n e m

Saal wärt er� i n� ei n wan dfr ei e m� Deut sch� er kl ärt� wur de� -� wi r
war en� davon� t ot al � ü berr ascht� u n d� wahr sch ei nl i ch� a uch� Wol f-
gan g, � der� n u n� ei nfach� n ur� z u h ör en� kon nt e. � Auf� ei n e m� Ti sch
st a n d� ei n� Fa mi l i enf ot o� des� 8. � Earl s� of� Mansfi el d� mi t� sei n er
Lady� u n d� sei n e m� Soh n, � de m� 9. � Earl � of� Mansfi el d, � al l e� dr ei � i n

Sch ott enkar o. � Di e� obl i gat ori sch e� Fr a ge� z u� offi zi el l en� Anl äs-
sen� „ Was� zi eh e� i ch� n ur� a n ? “ � st el l t� si ch� wohl � bei � al l � den en
ni cht, � di e� ei n� ei gen es� Tart a n must er� i n� i hr en� Ki l t s� tr agen. � I m
Schl oss� der er� of� Mansfi el d� war en� i n� ei n e m� Rau m� ni cht� n ur
di e� Wän de� i m� f a mi l i en ei gen en� Sch ott enkar o, � son der n� a uch
n och� di e� Vor h än ge� a n� den� Fenst er n. �

U m� den� 1 1. � Duke� of� At h ol l � z u� fi n den, � musst e� man� n eu n� Ge-
n er ati on en� z ur ückverf ol gen, � u m� ei n en� entfer nt en� Cousi n
f ür� di esen� Ti t el � z u� fi n den. � Der� 1 1. � Duke� of� At h ol l , � Joh n� Mur-
r ay, � l ebt� i n� sei n e m� Geburt sl a n d� Sü dafri ka� u n d� h at� ni cht� di e
Absi cht� n ach� Sch ottl a n d� z ur ück� z u� kehr en. �

Auch� di eses� Castl e� i st� von� ei n e m� fa nt asti sch en� Par k� mi t
spri ch wörtl i ch� en gl i sch e m� Rasen, � mi t� ur al t en� Bä u men� u n d
Gärt en� u mgeben. � I n� der� Nä h e� befi n den� si ch� Koppel n� f ür

Schafe� u n d� sch otti sch e� Zott el ri n der, � di e� al l e, � i m� Gegensatz
z u� u nser en� Kü h en, � i hr e� Hör n er� behal t en� dürfen. �

E n dst ati on� a n� di ese m�Tag� war� der� Ort� Pert h, � wo� wi r� i n� ei n er
u mgebaut en� eh e mal i gen� al t en� Mü hl e� u nt er gebr acht� wa-
r en. � I m� Spei ser a u m� war en� gr oße� al t e� Zah nr äder� Wan d-
sch muck, � di e� al t en� massi ven� Decken-� u n d� St ütz bal ken� wur-
den� si cht bar� gel assen� u n d� der� Rau m� hatt e� ei n en� a usge-
pr ägt en� Char me. � Unt er� der� Bar� fl oss� der� Mü hl bach� u nt er
de m� an geh oben en� Mü hl r ad� hi n dur ch, � si cht bar� dur ch� ei n e
i n� den� Fu ßboden� ei n gel assen e� Gl aspl att e. � Es� gab� ei n en� Ka-
mi n, � i n� de m� auch� Feu er� br a n nt e. �

Wi eder� ei n mal � h att en� wi r� di e� Aus wahl � a uf� der� Spei senkart e
z wi sch en� Fi sch-, � Fl ei sch-� u n d� Nu del geri cht, � a ber� der� Nach-
ti sch� war� l ecker. � Bei m� Spazi er ga n g� st el l t e� si ch� Pert h� al s� ei -
n e� St adt� mi t� ei n er� gr oßen� Fu ßgän ger zon e� mi t� al t en� Häu-
ser n, � mehr er en� Ka uf h äuser n, � Geschäft en� u n d� Lokal en,
aber� a uch� Ki r ch en� vor. � Di e� St adt� l i egt� a m� Ri ver� Tay� i n� Zen-
tr al sch ottl a n d. � Wi eder�i m� Hot el �l i ef�i n� der� Bar� n och� der� Fer n-
seh er� u n d� zei gt e� i mmer� n och� Bi l der� der� köni gl i ch en� Hoch-
zei t. �

6. � Tag

Rei sel ei t er� Wol f ga n g� schl u g� vor, � a b wan del n d� vo m� vor gese-
h en en� Pr ogr a mm� den� Scon e� Pal ace�j ensei t s� des� Ri ver�Tay� z u



Ei n� ri esi ger� Saal � mi t� Wappen� u n d� Kl ei du n gsst ücken� a n� den
Wän den� r u n det e� den� Ru n dgan g� dur ch� das� Schl oss� a b. � Ge-
gen ü ber� de m� Ei n ga n g� a uf� de m� Moot- Hi l l � wur de� bi s� 1 296
der� St on e� of� Scon e� a uf be wahrt. � Di eser� St ei n� h at� ei n e� wech-
sel vol l e� Geschi cht e. � Jeder� Köni g� wur de� von� ei n e m� Adl i gen
z u m� St ei n� gef ü hrt� u n d� st eh en d� oder� a uf� de m� St ei n� si t zen d
gekr önt. � Der� St ei n� gal t� al s� ei n� Zei ch en� der� Ver bu n den h ei t
der� Herr sch er� mi t� de m� La n d� u n d� de m� Vol k. � Er� i st� a uch� h eut e
n och� ei n er� der� wi chti gst en� Sy mbol e� der� sch otti sch en� Nati -
on. � 1 296� ka m� der� St ei n� al s� Kri egsbeut e� nach� Lon don� i n� di e
West mi nst er� Abbey� u n d� wur de� i n� den�Thr on� der� en gl i sch en
Köni ge� u nt er� der� Si t zfl äch e� ei n gebaut. � Di e� en gl i sch en� Köni -
ge� sa ßen� al so� bei � der� Kr ön u n g� a uf� di ese m� St ei n. � Di es� wur de

von� den� Sch ott en� al s� Affr ont� e mpf u n den. � Für� di e� E n gl ä n der
aber� gi l t� der� St ei n� al s� Sy mbol � der� Ei n h ei t� der� Köni gr ei ch e
En gl a n d� u n d� Sch ottl a n d.

Wei h nacht en� 1 950� wur de� der� St ei n� von� sch otti sch en� St u-
dent en� a us� West mi nst er� Abbey� entf ü hrt� u n d� n ach� Sch ott-
l a n d� gesch mu ggel t. � Da� er� bei m� Ausbau� i n� z wei � Tei l e� zer br o-
ch en� war, � wur de� er� h ei ml i ch� r epari ert. � Nach de m� bekan nt
wur de, � wo� si ch� der� St ei n� befan d, � wur de� er� von� der� Pol i zei � si -
ch er gest el l t� u n d� n ach� Lon don� z ur ückgebr acht. � 1 996� j edoch
ka m� er� n ach� 700� Jahr en, � i n� ei n er� f ei erl i ch en� Zer e moni e� z u-
r ück� nach� Sch ottl a n d� i n s� E di n bur gh� Castl e.
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Nach de m� di e� St adt bu mml er� wi eder� z u gesti egen, � f u hr en
wi r� z u m� Si ght seei n g� n ach� E di n bur gh. � Auf� de m� Weg� da hi n
wur de� ei n e� Mi tt a gspause�i n� ei n e m� Rest aur ant�i n� ei n e m� Vor-
ort� von� Pert h� ei n gel egt. � Das� Rest a ur ant� war� gedi egen, � di e
Bedi en u n g� a uf mer ksa m� u n d� das� Essen� h at� gesch meckt.
Gesätti gt� gi n g� es� wei t er� ü ber� di e� moder n e� Br ücke� ü ber� den
Fi rt h� of� Fort h� z u m� Aussi cht spu nkt, � wo� wi r� al l e� dr ei � Br ücken,
nä ml i ch� di e� al t e� st ä hl er n e� Br ücke� f ür� di e� Ei sen bah n, � di e
n eu e� al t e� Br ücke� u n d� di e� wi r kl i ch� n eu e� Br ücke� mi t� den� Pyl o-
n en� u n d� moder n e m� Desi gn� be wu n der n� kon nt en. � Es� war� ei n
beei n dr ucken der� An bl i ck, � vor� de m� das� obl i gat ori sch e� Gr u p-
penf ot o� gesch ossen� wur de. �

Zur ück� i n� E di n bur gh� macht en� wi r� ei n e� St adtr u n dfahrt� –� wo-
bei � wi r� j a� mi n dest ens� das� de m� Di cht er� Wal t er� Scott� ge wi d-
met e� Mon u ment� sch on� von� der� Hi nr ei se� kan nt en. � E benso
das� * * * * * Hot el � Bal mor al , � dessen� Uhrt ur m� st et s� 5� Mi n ut en
vor� geht, � da mi t� di e� Leut e� pü nktl i ch� z u� i hr en� Zü gen� i m� Ba h n-
h of� ko mmen� ( Das� wusst en� wi r� n och� ni cht) . � Auf� de m� Cal t on
Hi l l � z ei gt e� u ns� Wol f gan g� di e� Nel sonsäul e� u n d� ei n� sei n er zei t
gepl a nt es� Denk mal , � von� de m� l edi gl i ch� ei n e� Säul en wan d� er-
ri cht et� wur de. � Wi r� h att en� ei n en� wu n der bar en� Bl i ck� ü ber
Edi n bur gh� bi s� z u m� Meer, � das� E di n bur gh� Castl e, � wel ch es� a uf
ei n e m� vul kani sch en� Hü gel � st eht� u n d� i n� der� Fer n e� sa h en� wi r
di e� Ber ge� Art h ur' s� Seat� u n d� Sal i s bur y� Cr ags. �

De m� Pal ace� of� Hol yr oodh ouse, � i n� de m� di e� Qu een� bei � i hr en
Sch ottl a n dbesuch en� woh nt, � st att et en� wi r� ei n en� kur zen� Be-
such� ab, � u m� a uch� ei n mal � „ köni gl i ch es� Fl ai r “ � z u� sch n u pper n
u n d� Souveni r s� z u� er wer ben. � Wi r� f u hr en� a n� de m� Mou nt ai n
vor bei , � a uf� den� di e� Qu een� von� Hol yr oodh ouse� bl i ckt� u n d� der
z ur zei t� ü ber� u n d� ü ber� von� bl ü h en de m� Gi nst er� be wachsen
war� u n d�i n� der� Son n e�l eucht et e. � Am� moder n en� sch otti sch en
Parl a mentsgebäu de� entl a n g, � bef u hr� u nser� Busfa hr er� Mi cha-
el � di e� Royal � Mi l e. � I n� di eser� Str a ße� pul si ert e� das� Leben� u n d
es� gab� vi el � z u� scha u en. �

Unser� Hot el � st a n d� di eses� Mal � ni cht� i n� E di n bur gh, � son der n
et was� a u ßer hal b� i n� Li vi n gst on� di r ekt� n eben� ei n e m� Outl et-
Cent er. � I n sgeh ei m� j u bel t en� wi r� sch on, � al s� u ns� Rei sel ei t er
Wol f ga n g� a uf� di e� Lage� hi n wi es. � Jedoch� schl oss� es� sch on� u m
1 9. 00� Uhr, � so� h att en� wi r� kei n e� Gel egen h ei t� sch otti sch e
Pf u n d� a uszu geben. � Di e� E n gl ä n der� u n d� Sch ott en� sch ei n en
ger n e� z u� wart en� u n d� si n d� dabei � gedul di g� u n d� „ make� a� qu-
eu e“. � Wi r� j edoch� h att en� Hu n ger� u n d� Dur st� u n d� es� fi el � u ns
ni cht�l ei cht� z u� wart en, � bi s� wi r� u nser e� Pl ätze� ei n n eh men� durf-
t en. � „ Pl ease� wai t, � you� wi l l � be� seat et! “ � So� i st� es, � wen n� man
verr ei st: � An der e� Län der, � a n der e� Si tt en! �

7. � Tag

Bei m� Fr ü hst ück� hi eß� es� wi eder, � si eh e� oben. � Bei m� Koffer pa-
cken� musst en� wi r� dar a n� denken, � ei n e� Extr at asch e� f ür� u nse-
r e� Mi ni kr euzfahrt� z u� packen. � I m� Bus� hi el t� Bert h ol d�Th ei s� ei n e
Abschi edsr ede� u n d� bedankt e� si ch� bei � Rei sel ei t er� Wol f ga n g
u n d� Busfahr er� Mi chael � f ür� di e� Betr eu u n g, � di e� I nf or mati on en
u n d� daf ür, � dass� wi r� st et s� si ch er� u nser e� Zi el e� err ei cht en.
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Marti n� Mau er man n� n utzt e� di e� Gel egen h ei t, � ei n en� sel bst ge-
r ei mt en� Rückbl i ck� vor z utr agen, � u n d� er nt et e� vi el e� Lach er. � I ch
wei ß� bei m� Schr ei ben� di eses� Beri cht es� ni cht� mehr, � was� si ch
auf� Gu nst er� r ei mt, � a ber� Marti n� wusst e� es. � Br avo! � Da n n
musst e� u ns� Wol f gan g� verl assen, � wei l � wi r� a m� Fl u ghafen
Edi n bur gh� vor bei � ka men� u n d� er� dort� a usst ei gen� kon nt e, � u m
sei n en� Hei mfl u g� a nz utr et en. � I ch� h abe� mi ch� ge wu n dert, � mi t
wi e� weni g� Gepäck� Wol f ga n g� f ür� di e� Woch e� a usgeko mmen
i st. �

I n� Ri cht u n g� Ne wcastl e� macht en� wi r� ei n en� Schl enker� u n d� be-
sucht en� n och� di e� Rossl yn� Chapel , � ei n e� beei n dr ucken de� mi t-
t el al t erl i ch e� Ki r ch e� vol l � mi t� t ol l en� St ei n metzar bei t en. � Wi r� be-
wu n dert en� di e� u nt er schi edl i ch en� Gesi cht er, � Fr atzen� u n d� Fi -
gur en� a us� St ei n, � s ucht en� u n d� f a n den� mi t� Hi l f e� den
gefal l en en� u n d� gefessel t en� E n gel � u n d� best a u nt en� di e� Lehr-

l i n gs-� u n d� di e� Mei st er säul e. � Beson der s� i nt er essant� sch ei nt
mi r, � dass� der� Kopf� des� Mei st er s� di a gonal � dur ch� den� Ra u m
auch� n ach� de m� Tod� al s� Str afe� i mmer� z ur� Lehrl i n gssäul e
schau en� muss. � Hat� der� Mei st er� doch� den� Lehrl i n g� n ach� Fer-
ti gst el l u n g� sei n er� Lehrl i n gssäul e� a us� Ei f er sucht� ü ber� di e� a b-
sol ut� gel u n gen e� a u ßer ge wöh nl i ch e� Ar bei t� mi t� ei n e m� Hi eb
auf� den� Kopf� get öt et. � Der� Lehrl i n g� hi n gegen� schaut� a uf� di e
Mei st er sä ul e, � h at� a ber� den� Kopf� sei n er� Mutt er� n eben� si ch.
Der� Besuch� der� Rossl yn� Chapel � war� ei n� a bsol ut es� Muss, � vi e-
l en� Dank� den en, � di e� di e� Rei se� a usgear bei t et� h aben. �

Auf� der� Rei se� nach� E n gl a n d� ü ber qu ert en� wi r� wi eder� den� Ri -
ver�Tweed, � al l er di n gs�i n� di e� a n der e� Ri cht u n g� u n d�f u hr en� ei n e
ganze� Zei t�i mmer� mi t� Bl i ck� a uf� das� Meer� a uf� der� A1 � Ri cht u n g
Sü den, � bi s� wi r� k ur z� vor� Ne wcastl e� a n� ei n e m� Ge wer begebi et
ei n e� l etzt e� Pa use� macht en. � Wi r� kon nt en� u ns� i m� Su per mar-
ket� Morri son� mi t� Rei sepr ovi a nt� f ür� di e� Fä hr e� ei n decken. � Di e
Str ecke� z u m� Fä hr h afen� war� su per� a usgeschi l dert� u n d� wi r� ka-
men� str essfr ei � a n. � Auch� das� Ei n ch ecken� kl a ppt e� ei n wan d-
fr ei . �

Auf� der� Sch west erf ä hr e� KI N G� SE AWAYS� war en� wi r� j etzt� j a
al t e� Hasen� u n d�f a n den� u ns� sof ort� z ur echt. � Wi r� beobacht et en

das� Abl ege man över� u n d� di e� Ausfa hrt� a us� de m�Tyn e, � der� di e-
ses� Mal � E bbe� h att e. � Das� Meer� war� r u hi g� u n d� a n� Deck� l i eßen
wi r� u ns� den� Wi n d� u m� di e� Nase� weh en. � Das� Aben dpr o-
gr a mm� a n� Bor d� war� besser� al s� bei � der� Hi nf a hrt, � di e� Kabi n en
war en� i mmer� n och� kl ei n, � a ber� a n� di ese m�Tag� st ört e� es� ni cht
so� wi e� a uf� de m� Hi n weg. �

8. � Tag

Wach wer den� a uf� See, � wi r� si n d�j a� sch on� f ast� da! � Nach� ei n e m
Fr ü hst ück� mi t� Bl i ck� a uf s� Wasser� musst e� sch on� bal d� ge-
packt� wer den. � Es� bot� si ch� n och� Gel egen h ei t� di e� l etzt en
Pf u n de� l os� z u� wer den� ( ni cht� di e� a uf� den� Hüft en) � u n d� da n n
ka m� sch on� di e� Mol e� von� I j mui den�i n� Si cht. � Bei � der� Ei nfa hrt�i n
den� Hafen� sah en� wi r� di e� Woch en en dhäuser� u n d� Hot el a nl a-
gen� bei � Son n ensch ei n� –� a n der es� al s� bei � der� st ür mi sch en� Ab-

r ei se. � Das� Anl ege man över� war� i nt er essant,
di e� Lei n en� wur den� a n� La n d� ge worfen, � das
Schi ff� f est ge macht� u n d� sch on� war en� wi r� wi e-
der� i n� Conti n ent al � E ur ope. �

Mi chael � st a n d� sch on� mi t� sei n e m� Bus� ber ei t
u n d� war� fr oh, � wi eder� a uf� der� ri chti gen� Str a-
ßensei t e� f a hr en� z u� kön n en. � Pause� macht en
wi r� a uf� ei n e m� Aut oh of, � wo� es� j edoch� l ei der
kei n en� Mi tt a gsti sch� f ür� u ns� gab. � Das� t at� der
gut en� Sti mmu n g� aber� kei n en� Abbr uch, � u n d� so
ka men� wi r� gegen� 1 7: 00� Uhr� wi eder� a uf� de m
Gel ä n de� des� WSA� an. �

Es� wur de� si ch� h er zl i ch� ver abschi edet, � Vi si t en-
kart en� get auscht� u n d� z u gesagt, � di e� Fot os� al -
l en� z ur� Verf ü gu n g� z u� st el l en. � Von� den� vi el en
Kart ons� mi t� Wei n� u n d� Sekt� bl i eben� n ur� z wei
vol l e� Kart ons� Wei n� ü bri g. � Es� gab� aber� a uch� ge-

n ü gen d� Anl ässe� mi t� Sekt� oder� Wei n� a nz ust oßen, � z. B. � Kr ei s-
l a uf sch wäch e, � das� sch ön e� Wett er, � dass� es� u ns� gut� gi n g� u n d
n och� mehr. � Hatt en� wi r� doch� währ en d� der� Rei se� a uch� n och
z wei � Geburt st agski n der, � Tanj a� Henkel - Gr abo wski � u n d� Bus-
f a hr er� Mi chael , � di e� n at ürl i ch� i hr� St ä n dch en� gesu n gen� beka-
men� u n d� a uf� di e� a n gest oßen� wur de. �

Den� Or gani sat or en, � Hel f er n� u n d� Hel f eri n n en� sage�i ch�i m� Na-
men� Al l er� ga nz� h er zl i ch en� Dank� f ür� di e� s u per� Betr eu u n g, � di e
t ol l e� Or gani sati on� mi t� al l e m, � was� daz u� geh ört, � u n d� a uch� f ür
di e� gut en� I nf or mati on en� von� Gerri t� Kl e mm, � der� l ei der� ni cht
dabei � sei n� kon nt e. � Oh n e� euch� h ätt en� wi r� di ese� gr oßarti ge
Rei se� ni cht� mach en� kön n en. � Wan n� wär en� wi r� j e mal s� n ach
Sch ottl a n d� geko mmen? ! � Es� h at� al l en� sehr� gefal l en. � Gut� war,
dass� ni r gen d wo� ei n� Schi l d� st a n d: � „ Betr et en� des� Rasens� ver-
bot en. “ � Gefal l en� h at� u ns, � dass� i mmer� ei n e� Kar affe� mi t� Was-
ser� bei m� Essen� a uf� de m�Ti sch� st a n d. � Au ßer de m� war� sch ön,
dass� al l e� gut e� La u n e� h att en. � Es� wär e� kl asse, � wen n� es� mi t
euch� bei m�I WSV� wei t er geh en� wür de, � da mi t� wi r� ge mei nsa m
noch� a n der e� Zi el e� i n� E ur opa� ent decken� kön n en. �
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�BMVI � st el l t� Master pl a n� Bi n nen-
schi fffa hrt� vor

Sch eu er: � Wi r� br a uch en� ei n e� moder n e
u n d� st ar ke� Bi n n enschi fff a hrt

Bu n des mi ni st er� An dr eas� Sch eu er� h at
h eut e� den� Mast er pl a n� Bi n n enschi ff-
fa hrt� i m� Bu n de mi ni st eri u m� f ür� Ver kehr
u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� ( B MVI ) � i n� Ber-
l i n� vor gest el l t. � Der� Mast er pl a n� Bi n n en-
schi fff a hrt� i st� di e� Gr u n dl age, � u m� di e
Bi n n enschi fffa hrt� z uku nft sf ä hi g� u n d� at-
tr akti ver� z u� mach en. � Er� wur de�i n� ei n e m
bei spi el h aft en� Pr ozess� ge mei nsa m
mi t� den� Ver bän den, � der� Wi rt schaft� u n d
wei t er en� Akt eur en� er ar bei t et.

Sch eu er: �

Wi r� wol l en� di e� Bi n n enschi fff a hrt� st är-
ken� u n d� so� vi el e� Güt er� wi e� mögl i ch
ü ber� di e� Wasser str a ßen� tr a nsporti e-
r en. � Das� Bi n n enschi ff� i st� ei n� h ei ml i ch er
Güt ertr a nsport- Gi gant� –� l ei st u n gs-
st ar k, � si ch er� u n d� effi zi ent. � Mot or güt er-
schi ffe� kön n en� mi t� ei n er� Tr agf ä hi gkei t
von� 3. 000�Ton n en� bi s� z u� 1 50� Lk w� er set-
zen. � Das�i st� ei n� en or mes� Pot enzi al , � das
wi r� n och� besser� n utzen� wol l en. � Daf ür
haben� wi r�j etzt� den� Mast er pl a n� Bi n n en-
schi fff a hrt� geschaffen. � Nur� wen n� wi r
di e� Bi n n enschi fffa hrt� moder ni si er en
u n d� mehr� Güt er� a uf� di e� Wasser str a ßen
bri n gen, � kön n en� wi r� err ei ch en, � dass� i n
Deut schl a n d� weni ger� CO2, � weni ger
N Ox� u n d� weni ger� Fei nst au b� a usgest o-
ßen� wer den.

Der� Mast er pl a n� Bi n n enschi fff a hrt� u m-
fasst� f ü nf� Sch wer pu nkt e:

-� �I nfr astr ukt ur: � Wi r� sor gen� mi t� I nves-
ti ti on en� i n� Mi l l i ar den h öh e� f ür� a us

Wasser str a ßen� u n d� Schi ff-
fa hrtsver wal t u n g

Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� /� Ant-
wort

Berl i n: � ( hi b/ HAU) � Di e� Zahl � der� Mi t ar bei -
t er� i n� der� Wasser str a ßen-� u n d� Schi ff-
fa hrt ver wal t u n g� ( WSV) � i st� n ach� An ga-
ben� der� Bu n desr egi er u n g� von� 1 2. 451
z u� Begi n n� des� Ja hr es� 201 0� a uf� 1 0. 925
z u� Begi n n� des� Ja hr es� 201 9� z ur ückge-
gan gen. � Das� geht� a us� der� Ant wort� der
Regi er u n g� a uf� ei n e� Kl ei n e� Anfr age� der
F DP- Fr akti on� h er vor. � Was� di e� u n be-
setzt en� Pl a nst el l en� bei � der� WSV� an-
geht, � so� wi r d� a uf� ei n e� fr ü h er e� Ant wort
ver wi esen, � l a ut� der� i m� Ja hr� 201 8� 1. 399
Pl a nst el l en� u n besetzt� ge wesen� sei en.
Der� wei t� ü ber wi egen de� Tei l � –� et wa
96, 5� Pr ozent� –� der� a usge wi esen en� u n-
besetzt en� St el l en� befi n de� si ch� i m� l a u-
fen den� Ausschr ei bu n gs-� u n d� Beset-
z u n gsverfa hr en, � i nt er n en� Per sonal pl a-
n u n gen� so wi e� „ Reser vi er u n gen� f ür
Ko mpensati onsl ei st u n gen “ � . � Al s� u n be-
setzt� i m� en ger en� Si n n e� kön nt en� dah er
t at sächl i ch� n ur� 3, 5� Pr ozent� gel t en,
h ei ßt� es� i n� der� Ant wort. �

Zur� beschl eu ni gt en� Besetz u n g� der
St el l en� sei en�i m� Rah men� ei n er� Anal yse
des� Besetz u n gspr ozesses� Opti mi e-
r u n gspot enti al e� a usfi n di g� ge macht
u n d� u mgesetzt� wor den, � schr ei bt� di e
Regi er u n g. � So� sei en� Verfa hr ensschri t-
t e� zei tl i ch� gestr afft, � Besetz u n gsent-
sch ei du n gen� a uf� di e� Ämt er eben e� de-
l egi ert� u n d� ei n e� I T- An wendu n g� „ De-
mogr afi sch e� E nt wi ckl u n g“ � i n st al l i ert
wor den, � di e� ei n e� vor ausschau en der e
u n d� gezi el t er e� St el l en-� u n d� Per sonal -
be wi rt schaft u n g� er mögl i cht en.

�r ei ch en d� fi n a nzi el l e, � str ukt ur el l e
u n d� per son el l e� Kapazi t ät en� i m� Be-
r ei ch� der� Wasser str a ßen.

-� �U mwel tfr eu n dl i chkei t� u n d� Fl ott en-
str ukt ur: � Wi r� u nt er st ützen� di e
Br a nch e� bei � der� U mst el l u n g� a uf� ef-
fi zi ent er e� u n d� e mi ssi onsär mer e
Schi ff e.

-� �Di gi t al i si er u n g: � Wi r� schaffen� di e
Bi n n enschi fff a hrt� 4. 0� –� Ver n etz u n g
der� Häfen, � Di gi t al i si er u n g� der
Schl eusen� u n d� Schi ff e, � Aut o mati -
si er u n g� der� U mschl a gpl ätze.

-� �St är ku n g� mul ti modal er� Tr a nsport-
kett e: � Unser� Zi el � i st� es, � den� Ant ei l
der� Ver kehr sl ei st u n g� der� Bi n n en-
schi fffa hrt� a m� Modal � Spl i t� a uf� 1 2
Pr ozent� z u� er h öh en.

-� � Mehr� Fachkr äft e: � Wi r� u nt er st ützen
di e� Ver bän de� bei � der� Nach wuchs-
ge wi n n u n g� u n d� bei � der� bu n des-
wei t en� Offensi ve� a uf� Job messen.

Di e� Ar bei t en� a m� Mast er pl a n� Bi n n en-
schi fff a hrt� h aben� vor� k napp� ei n e m� Jahr
gest art et. � Al l e� r el evant en� Akt eur e� der
Br anch e� wur den� bet ei l i gt, � mi t ge wi r kt
haben� u nt er� a n der e m� Vertr et er� ver-
schi eden er� Ver bän de, � von� Unt er n eh-
men� a us� de m� Bi n n enschi fff a hrt sge-
wer be, � der� Häfen, � der� Ba ui n dustri e,
der� Verl a der, � der� Werfti n dustri e, � der
Mot or en h er st el l er� so wi e� von� For-
sch u n gsei nri cht u n gen. � Wei t er e� I nf or-
mati on en� r u n d� u m� den� Mast er pl a n� Bi n-
n enschi fffa hrt:

-� � Mast er pl a n� Bi n n enschi fffa hrt� z u m
Do wnl oad� ( P DF) :
htt p: // www. b mvi . de/ mast er pl a n-
bi n n enschi fff a hrt

-� �FAQ� z u m� Th e ma� Bi n n enschi fffa hrt:
htt p: // www. b mvi . de/ mast er pl a n-
bi n n enschi fff a hrt-f aq
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di enst e� z ur� Verf ü gu n g� z u� st el l en, � di e
Tr ansport e� a uf� der� Donau� erl ei cht er n.

» Di e� ver öffentl i cht e� Br ückenl i st e� wur-
de� nach� best e m� Wi ssen� u n d� Ge wi ssen
von� den� z ust än di gen� Wasser str a ßen-
u n d� Ri ver� I nf or mati on� Ser vi ces- Betr ei -
ber n� er st el l t. � vi a donau� wi r d� hi er� z u-
kü nfti g� wei t er hi n� ei n e� Koor di nati ons-
f u nkti on� ü ber n eh men� u n d� ver such en
i m� Rah men� di eser� i nt er nati onal en� Zu-
sa mmenar bei t� di e� Dat en�l a ufen d� z u� ak-
t ual i si er en «, � so� di e� öst err ei chi sch e
Wasser str a ßen gesel l schaft.

Di e� Li st e� ka n n� hi er� i n� deut sch er� u n d
en gl i sch er� Spr ach e� abger ufen� wer den.

Ver gabeor dn u n g� wi r d� geän-
dert

Wi rt schaft� u n d� E n er gi e/Ver or dn u n g

Berl i n: � ( hi b/ HL E) � Di e� Bu n desr egi er u n g
hat� di e� Ver or dn u n g� z ur� Än der u n g� der
Ver gabever or dn u n g� u n d� der� Ver gabe-
ver or dn u n g� Vert ei di gu n g� u n d� Si ch er-
h ei t� vor gel egt. � Neben� za hl r ei ch en� r e-
dakti on el l en� Än der u n gen� wer den� mi t
der� Ver or dn u n g� a uch� Än der u n gen� i m
Ber ei ch� der� Ausschr ei bu n gen� f ür
Baul ei st u n gen� u mgesetzt. � Di e� Bu n des-
r egi er u n g� eri n n ert� i n� di ese m� Zusa m-
men han g� a n� den� Auftr ag� des� Koal i ti -
onsvertr ages, � i n� di eser� Legi sl at ur pe-
ri ode� z ur� wei t er en� Ver ei n h ei tl i ch u n g
des� Ver gaber echt s� di e� Zusa mmenf ü h-
r u n g� von� Verfa hr ensr egel n� f ür� di e� Ver-
gabe� von� Li efer-� u n d� Di enstl ei st u n gen
ei n er sei t s� u n d� von� Baul ei st u n gen� a n-
der er sei t s� i n� ei n er� ei n h ei tl i ch en� Ver ga-
bever or dn u n g� z u� pr üfen.

Beschl eu ni gu n g� von� Hafen pl a-
n u n gen

Recht� u n d� Ver br a uch er sch utz/ Gesetz-
ent wurf

Berl i n: � ( hi b/ mwo) � Der� Bu n desr at� h at
den� E nt wurf� ei n es� Gesetzes� z ur� Be-
schl eu ni gu n g� von� Hafenpl an u n gen� ( Ha-

�

Donau: � Br ückendat en� f ür
Tr a nsport pl a n u n g� onl i ne

Pl a n u n g� u n d� Dur chf ü hr u n g� ei n es
Tr ansport s� von� Über maßgüt er n� st el l en
Schi fffa hrt str ei ben de� vor� beson der e
Her a usf or der u n gen. � Di e� öst err ei chi -
sch e� Wasser str a ßen gesel l schaft� vi a-
donau� st el l t� a b� sof ort� akt u el l e� Dat en� z u
den� Br ücken� entl a n g� der� gesa mt en� Do-
nau� z ur� Verf ü gu n g.

Geht� es� u m� di e� Pl a n u n g� u n d� Dur chf ü h-
r u n g� von� Über maß- Tr ansport en� i st� di e
verf ü gbar e� Br ücken dur chfa hrt sh öh e
( »l i cht e� Höh e«) � oft� ei n� ent sch ei den der
Fakt or. � I n� en ger� Absti mmu n g� mi t� Fach-
ku n di gen� a us� den� Donauanr ai n er st aa-
t en� bi et et� vi a donau� j etzt� ei n e� l a ufen d
akt ual i si ert e� E nt sch ei du n gsgr u n dl age
f ür� di e� Tr a nsport pl a n u n g.

Di e� i nt er nati onal e� Wasser str a ße� Do-
nau� ü ber span n en� von� Kel h ei m� i n� Sü d-
deut schl a n d� bi s� Sul i n a� a n� der� r u mäni -
sch en� Sch war z meer küst e� a uf� ei n er
Str ecke� von� 2. 41 4, 72� Ki l o met er� i n s-
gesa mt� r u n d� 1 30� Br ücken. � An� der� obe-
r en� Donau� ( Kel h ei m� –� Gönyü) � qu ert� i m
Sch ni tt� al l e� 7� k m� ei n e� Br ücke� den
Str o m, � a n� der� mi ttl er en� Donau
( Gönyü� –Tur n u- Severi n) � si n d� es� dur ch-
sch ni ttl i ch� 26� k m� u n d� a n� der� u nt er en
Donau�( Tur n u- Severi n –Sul i n a) � n ur� n och
1 33� k m.

Ei n e� von� vi a donau� ver öffentl i cht e� Li st e
der� Donau br ücken� ent h äl t� f ür� di e
Schi fffa hrt� r el evant e� Ken n gr ößen� z u
Br ücken� entl a n g� der� gesa mt en� schi ff-
bar en� Donau. � Daz u� zä hl en� et wa� di e
Posi ti oni er u n g� ( Str o m-k m) , � di e� l i cht e
Höh e� bei � Höchst e m� Schi fffa hrt s was-
ser st an d� ( HS W) , � di e� Dur chfahrt sbr ei t e
bei � Regul i er u n gsni eder wasser st a n d
( R N W) , � Bez u gspegel st ä n de, � di e� An-
zahl � der� Dur chfahrt söff n u n gen� u n d� di e
erl a u bt e� Dur chfa hrt sri cht u n g.

Di ese� Dat en� wur den� i m� Rah men� des
E U- gef ör dert en� Pr oj ekt es� RI S� CO MEX
von� Pr oj ekt part n er n� a us� acht� Donauan-
r ai n er st aat en� gesa mmel t� u n d� a uf be-
r ei t et. � RI S� CO MEX� verf ol gt� das� Zi el ,
Beh ör den� u n d� Logi sti ker n� l ei st u n gsf ä-
hi ge� Bi n n enschi fffa hrt si nf or mati ons-

fenpl anungsbeschl euni gungsgesetz) � vor-
gel egt. � Dur ch� ei n e� Er gä nz u n g� des� Par a-
gr afen� 48� Absatz� 1 � Ver wal t u n gsge-
ri cht sor dn u n g� ( VwGO) � sol l � ei n e� er sti n-
st a nzl i ch e� Zust än di gkei t� der� Ober ver-
wal t u n gsgeri cht e� f ür� Str ei ti gkei t en
ü ber� Pl a nfest st el l u n gsverfa hr en� f ür
di e� Erri cht u n g, � di e� Er wei t er u n g� oder
di e� Än der u n g� von� Häfen, � di e� f ür� Was-
serfa hr zeu ge� mi t� mehr� al s� 1. 350� Ton-
n en� Tr agf ä hi gkei t� z u gän gl i ch� si n d, � ei n-
gef ü hrt� wer den. � Di es� wer de� i n� der
Mehr za hl � der� Verfa hr en� z u� ei n e m� deut-
l i ch en� Zei t ge wi n n� f ü hr en. � Di e� best e-
h en de� er sti n st a nzl i ch e� Zust ä n di gkei t
des� Bu n desver wal t u n gsgeri cht s� n ach
Par agr af� 50� Absatz� 1 � Nu mmer� 6� VwGO
bl ei be� u n ber ü hrt. �

Hi nt er gr u n d� i st� de m� E nt wurf� z uf ol ge,
dass� di e� geri chtl i ch e� Über pr üf u n g� von
Zul assu n gsent sch ei du n gen� f ür� gr oße
I nfr astr ukt ur pr oj ekt e� di e� Geri cht e� a n-
gesi cht s� der� Ko mpl exi t ät� u n d� des� U m-
fan gs� der� Verfa hr en� vor� beson der e� He-
r a usf or der u n gen� st el l e, � di e� si ch� a uch
auf� di e� Verfa hr ensdau er� a us wi r kt en.
Dah er� sei en� f ür� di e� geri chtl i ch e� Über-
pr üf u n g� von� Zul assu n gsent sch ei du n-
gen� z u m� Bei spi el � f ür� Gr oßkr aft wer ke,
E n er gi el ei t u n gen, � Ei sen bah n en, � Bu n-
desfer nstr a ßen, � Bu n des wasser str a-
ßen, � Fl u ghäfen� u n d� Ver kehr sl a n depl ät-
ze� di e� Ober ver wal t u n gsgeri cht e� oder
das� Bu n desver wal t u n gsgeri cht� er sti n-
st a nzl i ch� z ust än di g. � De mgegen ü ber
seh e� di e� Ver wal t u n gsgeri cht sor dn u n g
bi sl a n g� f ür� den� Ba u� bezi eh u n gs wei se
Ausbau� von� Häfen� kei n e� beson der e
Ei n gan gsz ust än di gkei t� vor.

�Schl euse� i n� Dör pen� wi r d� ver-
l ä n gert

Bu n d� i nvesti ert� 255� Mi l l i on en� E ur o� i n
Küst enkanal

Von� Mai ke� Pl a ggen bor g

Dör pen. � Zu nächst� sol l � di e� Schl euse� i n
Dör pen� f ür� a n dert h al b� Mi l l i on en� E ur o
ver gr ößert� wer den, � das� z wei t e� Pr oj ekt
betri fft� den� Küst enkanal � z wi sch en� Ol -
den bur g� u n d� Dör pen. � Der� dort� gepl a n-
t e� Ausbau� bel ä uft� si ch� a uf� 255� Mi l l i o-

� �I WSV� � �
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WSA� Weser- Jade- Nor dsee, � i n� dessen
Zust ä n di gkei t� der� östl i ch e� Tei l � des� Küs-
t enkanal s� l i egt, � dr ei � Ki l o met er� di eser
Str ecke� er n eu er n. � Für� das� WSA� Mep-
pen� f al l en� di e� ü bri gen� f ü nf� Ki l o met er
i n n er hal b� der� ko mmenden� f ü nf� Ja hr e
an, � wi e� Gi est� er kl ärt e. � Wei t er e� el f� Ki l o-
met er� Spu n d wan d� müssen� er n eu ert
wer den. � „ I n� zeh n� Jahr en� sol l t en� wi r� da-
mi t� dur ch� sei n “ � , � sagt e� Gi est. �

Auch� di e� Schl eusen� sol l en� er n eu ert
wer den�

Dan n� kön n e� mi t� den� Schl eusen� begon-
n en� wer den. � Bei de� –� di e�i n� Dör pen� u n d
i n� Ol den bur g� –� sol l en� i m� Anschl u ss� er-
n eu ert� wer den. � Das� E n de� der� U mset-
z u n g� si eht� Gi est� i n� 20� Ja hr en. � Di e� Kos-
t en� f ür� den� Bu n d� betr a gen� 255� Mi l l i o-
n en� E ur o, � al l er di n gs� war nt e
Hans- Hei nri ch� Wi tt e, � Pr äsi dent� der� Ge-
n er al di r ekti on� Wasser str a ßen� u n d
Schi fffa hrt, � vor� der� An gabe� z u� genau er
Zahl en. � Der� Pr ei sst an d� bezi eh e� si ch
auf� di e� Ver gan gen h ei t. � Bei � de m� Betr ag
gebe� es� Un wägbar kei t en� wi e� di e� Zi n-
sent wi ckl u n g. � Für� di e� U msetz u n g� des
Pr oj ekt s� sei en� n eu n� n eu e� St el l en� –
Tech ni ker� u n d� I n geni eur e� –� geschaffen
wor den. � Der zei t, � so� Gi est, � i st� es� z war
mögl i ch, � dass� G MS� von� Dör pen� bi s� z ur
Höh e� El i sabet hfeh nkanal � a uf� de m� Küs-
t enkanal � f a hr en. � Aber: � „ Ab� da n n� wi r d
es� en g“ � , � sagt e� er. � Ab� de m� C- Port� n a h e
Fri esoyt h e� fehl e� n och� ei n e� Wen dest el -
l e. �

Vor er st� kei n e� n eu en� Br ücken� gepl a nt�

Di e� Er n eu er u n g� der� Br ücken� i st� ni cht
i m� Pr oj ekt� des� Bu n desver kehr s wege-
pl a ns� vor geseh en, � wi e� der� WSA- Lei t er
wei t er� sagt, � s ei � a ber� tr otz de m� f äl l i g� –
ni cht� wegen� der� Höh e, � son der n� wegen
des� Al t er s� u n d� der� Tr agf ä hi gkei t. �

Di e� Ar bei t en� a m� Kanal � betr effen d� ent-
st ü n de� „ kei n e� u n mi tt el bar e� Betr offen-
h ei t “ � f ür� di e� An woh n er, � sagt e� Gi est.
Di e� Hal t u n g� der� Öffentl i chkei t� wert et e
di e� Bu n dest agsabgeor dn et e� Gi tt a� Con-
n e man n� ( CDU) � al s� posi ti v. � „ E nt sch ei -
den�i st� di e�Tr a nspar enz “ � , � sagt e� si e. � An-
gesi cht s� der� Bedeut u n g� di eser� Was-
ser str a ße� „ seh e� i ch� ü ber ha u pt� kei n e
Pr obl e me“. � Sa mt ge mei n debür ger mei -
st er� Her man n� Wocken� ( CDU) � n a n nt e

n en� E ur o. � Bi s� z ur� Ferti gst el l u n g� ver ge-
h en� al l er di n gs� n och� vi el e� Ja hr e. �

Ber ei t s� 201 7� h ätt en� Vertr et er� des
Güt er ver kehr szentr u ms� E msl a n d, � der
l okal en� Pol i ti k� u n d� des� Wasser-� u n d
Schi fffa hrt sa mt es� ( WSA) � Meppen� „ i n
ä h nl i ch er� Ru n de“ � z usa mmengeses-
sen, � sa gt e� Hol ger� Gi est, � Lei t er� des
WSA, � u n d� ü ber� di e� Verl ä n ger u n g� der
Schl euse� gespr och en� u n d� di ese
schl i eßl i ch� a uch� ver kü n det. � Abschl uss
der� Pl a n u n gen� wi e� a uch� der� Ba u begi n n
sei en� ber ei t s� f ür� 201 9� a n gesetzt� ge we-
sen.

„ Lei der� i st� das� ni cht� gel u n gen”, � sa gt e
Gi est. � Per sonal man gel � war� ei n� Fakt or
dabei . � Nu n� ver kü n det� das� WSA� dassel -
be� Vor haben� –� mi t� Ba ust art� i n� 202 1. � Di e
Ausschr ei bu n gen� f ür� I n geni eur e� l a u-
fen, � t ei l t e� er� mi t. � Vor geseh en� i st, � ei n
St e mmt or� a usz ut a usch en� u n d� a uch
sei n e� Öff n u n gsri cht u n g� z u� ver än der n.
Di e� Nutzl ä n ge� der� Schl euse� ver gr ößert
si ch� da mi t� von� 1 00� a uf� 1 1 3� Met er. � Der
ge won n en e� Pl atz� sol l � der� Befahr bar-
kei t� dur ch� Gr oß mot or güt er schi ff e
( G MS) , � di e� ei n e� Län ge� von� 1 1 0� Met er n
u n d� ei n e� Br ei t e� von� 1 1 , 45� Met er n� h a-
ben, � di en en. � Di e� Kost en, � di e� der� Bu n d
tr ägt, � bel a ufen� si ch� a uf� 1 , 5� Mi l l i on en
Eur o.

E benfal l s� den� G MS� z u gut eko mmen
sol l � der� Ausbau� des� Küst enkanal s� z wi -
sch en� Dör pen� u n d� Ol den bur g� a uf� ei n er
gesa mt en� Län ge� von� 62, 5� Ki l o met er n.
I n sbeson der e� a uf� der� Str ecke� ab� Ki l o-
met er� f ü nf� bi s� 2 1 � ( Ka mpe� bi s� Hu n ds-
mü hl en) � sol l � der� Kanal �i n� bei de� Ri cht u n-
gen� befahr bar� sei n. � Dort, � so� Gi est,
musst e� der� Ver kehr� wegen� der� E n ge
sch on� i mmer� ger egel t� wer den. � Un d� so
i st� es� n och� h eut e� bei � der� vor� r u n d� 84
Jahr en� i n� Betri eb� gegan gen en� Bu n des-
wasser str a ße, � di e� ei n e� Qu er ver bi n-
du n g� z wi sch en� Weser� u n d� E ms� dar-
st el l e. � Si e� sei � i n� den� 1 960er� Ja hr en� „ i n-
f ol ge� von� Kri egsschäden “ � a usgebaut
u n d� a uch� a n gepasst� wor den. �

Auf� ei n er� Str ecke� von� zeh n� Ki l o met er n
müsse� di e� Spu n d wan d� er setzt� wer-
den, � was� –� ebenso� wi e� An passu n gen
bei � der� Bösch u n g� –� Tei l � der� Unt er h al -
t u n gs maßnah me� i st. � Ber ei t s� i n n er h al b
der� ko mmen den� dr ei � Ja hr e� müsse� das

den� Ausbau� des� Küst enkanal s, � der
„ da mal s “ � ei n� „ ei n� bi ssch en� besser er
Gr aben “ � ge wesen� sei , � „ ei n� h er vorr a-
gen des� Si gnal “ � . � Das� Pr oj ekt� sei � f ür
Dör pen� u n d� das� E msl a n d� posi ti v. � Wi t-
t e, � al s� Gen er al di r ekti onspr äsi dent� Ver-
tr et er� al l er� Wasser str a ßen, � att esti ert e
„ Sü n den� der� Ver gan gen h ei t “ � u n d� sag-
t e: � „ Der� Bu n d� h at� di e� I nfr astr ukt ur
nach hal ti g� ver nachl ässi gt “.

Regi er u n g� wi l l � z ü gi ge� WSV- Re-
for m

Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur/Ant-
wort

Berl i n: � ( hi b/ HAU) � Di e� Bu n desr egi er u n g
verf ol gt� n ach� ei gen en� An gaben� das
Zi el � ei n er� z ü gi gen� U msetz u n g� der� Re-
f or m� der� Wasser str a ßen-� u n d� Schi ff-
fa hrt sver wal t u n g� ( WSV) , � ei n er� Ver bes-
ser u n g� der� Si ch er h ei t� u n d� Lei chti gkei t
des� Schi ff sver kehr s� u n d� der� St ei ge-
r u n g� der� Ver kehr si nvesti ti on en� mi t
de m� Sch wer pu nkt� a uf� Er hal t� vor� Aus-
u n d� Neu bau. � Das� geht� a us� der� Ant wort
der� Regi er u n g� a uf� ei n e� Kl ei n e� Anfr age
der� Fr akti on� Bü n dni s� 90/ Di e� Gr ü n en
h er vor. �

Mi t� der� Erri cht u n g� der� GD WS�( Gen er al -
di r ekti on� Wasser str a ßen� u n d� Schi ff-
fa hrt) � al s� zentr al e, � mi tt el beh ör dl i ch e
St eu er u n gsi nst anz� der� WSV� anst el l e
von� eh e mal s� si eben� r egi onal en� WS-
Den� ( Wasser str a ßen-� u n d� Schi fffa hrt s-
di r ekti on en) � sei � a m� 1. � Mai � 201 3� ei n e
Gr u n dent sch ei du n g� f ür� den� n ot wen di -
gen� U mbau� der� WSV� getr offen� wor-
den, � h ei ßt� es�i n� der� Ant wort. � I n� der� GD-
WS� sei en� di e� str at egi sch en� Zi el setz u n-
gen� des� Bu n des mi ni st eri u ms� f ür
Ver kehr� u n d� di gi t al e� I nfr astr ukt ur� ( B M-
VI ) � f ür� di e� Schi fff a hrt� u n d� di e� Wasser-
str a ßeni nfr astr ukt ur� des� Bu n des� u m-
zusetzen� u n d� mi t� den� Anf or der u n gen
der� Ku n den� z usa mmenzuf ü hr en. � Ar-
bei t ssch wer pu nkt e� der� GD WS� sei en
i n sbeson der e� di e� zentr al e� Ressour-
censt eu er u n g, � di e� Fach-� u n d� Di enst-
a uf si cht� gegen ü ber� den� Wasser str a-
ßen-� u n d� Schi fffa hrt sä mt er n� so wi e� di e
Er st el l u n g� von� pr axi st a u gl i ch en� Fach-
konzept en, � schr ei bt� di e� Regi er u n g.
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